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Mo – Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

November bis Februar:

März bis Oktober:

April bis Oktober:

Wasserwart Michael Schuster:

GemeindeblattAusgabe 162 /August 2026
Redaktionsschluss Sept.-Ausgabe: Mittwoch, 16. Sept. 2026

facebook.com/Deining.de

S. 23
40 Jahre Labertalfischer

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo – Fr: 		  08.00 – 12.00 Uhr
Mo.-Nachmittag: 	 12.30 – 17.00 Uhr
Do.-Nachmittag: 	 12.30 – 18.00 Uhr

Sprechstunden Bürgermeister:
Donnerstag: 	 17.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof:
März - Oktober:
Freitag: 		  16.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 		  10.00 – 12.00 Uhr

ab 17. März - Oktober:
Dienstag:		  16.30 – 18.30 Uhr

Verwaltung:
Telefon: 0 91 84/83 00 - 0	
Telefax: 0 91 84/83 00 - 99
gemeinde@deining.de  ·  www.deining.de

Klärwärter und Wasserwart:
Kläranlage:	  01 70 - 770 35 92
Wasserwart:	  01 71 - 657 60 11

Schule:
Telefon: 0 91 84/16 92  ·  www.vs-deining.de

Kindergarten St. Josef mit Kinderkrippe:
Telefon: 0 91 84 / 3 93
kita.st.josef@kindergarten.deining.de
www.kindergarten.deining.de

Kita Sonnenschloss:
Telefon: 0 91 84 / 80 89 077
kita.sonnenschloss@kindergarten.deining.de
www.kindergarten.deining.de

Bücherei Deining:
Öffnungszeiten:	 So.	 09.30 - 11.00 Uhr
	 Mi.	 19.00 - 20.00 Uhr
	 Do.	 14.30 - 15.30 Uhr
Telefon: 09184/8092548

Behindertenbeauftragte:
Stefanie Eichenseher: 0151 22961844

Seniorenbeauftragte:
Marion Wittmann 0 91 84 / 80 28 99

Volkshochschule:
Melanie Moosburger: 0 91 84 / 83 00 37 OGV Mittersthal feiert 40-jähriges Jubiläum

S. 25

50. Felsenkellerfest
der Freiwilligen Feuerwehr Deining



� Gemeinde

Zahnarztpraxis:	 09184 - 2204
Die Zahnspezialisten MVZ GmbH

Zahnarzt Dr. Rechner	 09184 - 8080031

Physio Deining	 09184 - 809710

Labertal Apotheke	 09184 - 802535

Wichtige Rufnummern:
Dr. med. Gruber	 09184 - 802525

Dr. med. Kirsch-Pretzl	09184 - 802525

Dr. med. Feldner	 09181 - 44471

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mittlerweile ist das letzte Drittel der 
Sommerferien angebrochen. Som-
merferien, in denen Dank unseres ab-
wechslungsreichen Ferienprogramms 
der Langeweile keinen Platz einge-
räumt wurde, denn die Kinder konn-
ten sich in vielen Bereichen, sei es 
beim Dart-Schnuppertraining, beim 
Basteln mit dem OGV Deining, beim 
Pizzabacken mit dem OGV-Mittersthal oder auch beim 
Bienen-Erlebnistag ausprobieren, neues erfahren,  lernen 
und einiges erleben. In den nächsten zwei Wochen stehen 
noch weitere interessante Events an, wie beispielsweise 
das Schlauchbootfahren mit der Reservistenkameradschaft 
oder auch der Blaulichttag der Feuerwehr. 
Ein Höhepunkt in den vergangenen Wochen, waren die 
Jubiläumsfeierlichkeiten einiger Vereine zum 40-jährigen 
Bestehen. So fördern die Labertalfischer seit 1986 die Lei-
denschaft fürs Angeln und den respektvollen Umgang mit 
der Natur. Der OGV Mittersthal besteht ebenfalls seit 1986. 
40 Jahre Zusammenarbeit und Gemeinschaft, Erfolge und 
Leistungen, Zukunft und Weiterentwicklung. 40 Jahre in de-
nen viel zum gesellschaftlichen Leben in unserer schönen 
Gemeinde beigetragen wurde. Hierfür gilt allen Mitglie-
dern mein besonderer Dank. 
In den nächsten Wochen stehen ebenfalls wieder schöne 
Veranstaltungen an. So wird am 06.09. die Kirchweih Maria 
Geburt in Lengenbach gefeiert. Spaß und Spannung gibt es 
beim 1. Biber-Cup der Tennisabteilung des 1. FC Deining am 
12. September.
Für die ABC-Schützen beginnt mit dem Start des neuen 
Schuljahres nun ein neuer und gleichzeitig auch span-
nender Lebensabschnitt, bei dem sie ihren neuen Schul-
kameradinnen und -kameraden ihre phantasievollen und 
hoffentlich auch prall gefüllten Schultüten zeigen können. 
Schon jetzt wünsche ich viel Freude beim Erlernen neuer 
Fähigkeiten. 
Mit dem Monat September wird nun auch der Frühherbst 
eingeläutet. Gleichzeitig ist der September der Monat der 
Herbst-Tagundnachtgleichen. Dabei werden die Nächte 
nach und nach länger als die Tage. 
Hoffen wir, dass der September für uns noch schöne Tage 
bereithält, in denen wir alle den goldenen Spätsommer ge-
nießen können. 

Ihr
Peter Meier, 1. Bürgermeister

wir suchen

DU HAST FREUDE AN MUSIK?

DU SPIELST TUBA ODER SCHLAGZEUG
 ODER MÖCHTEST ES LERNEN?

DICH
Blaskapelle Deining

Dann bist DU bei uns genau richtig!

Musikprobe:
Jeden Donnerstag von 19:30 - 21:30 Uhr
im Multisaal Deining

Kontakt:
Tim Tresch 
01511 1157584

Schlagzeug Tuba

P.S.: Wir freuen uns auch über andere Instrumente.



�Rathaus

Standesamt Deining Veranstaltungs-
kalender

September 2026
DEINING

Samstag, 12. September:
1. Biber-Cup der TT-Abteilung

des 1. FC Deining, Labertalhalle
Samstag, 19. September:

Ministrantenausflug
Samstag, 26. September:

Pfarrausflug
Sonntag, 27. September:

Bruderschaftsfest - Büchereifest

85. Geburtstag:

LEUTENBACH
Samstag, 12. September, ab 18.00 Uhr:

1. Leutenbacher Weinfest
Dorfhaus Leutenbach

Kirwamoila und Kirwaboum

Impressum:
DEININGER
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Maria Krauß, Leutenbach

25-jähriges Ehejubiläum

Geburten:

Sterbefälle:

Jubilare im Juli:

70. Geburtstag:

103. Geburtstag:
Margareta Frank, Deining

80. Geburtstag:

Kleines Baugrundstück 
ca. 400 qm

im Gemeindegebiet Deining
und Umgebung gesucht.
Tel. 0 91 84 / 80 95 230.

Kilian Alexander Spörl, Deining
Marcel Lasak, Deining
Trim Jahelezi, Deining
Linus Sturm, Oberbuchfeld

Den Eltern gratulieren wir sehr herzlich 
und wünschen ihnen eine gesunde und 

zufriedene Zukunft für ihr Kind.

Jutta und Markus Sedlasch, Mittersthal
Sandra und Markus Schenk,
Unterbuchfeld

Wir gratulieren allen Jubilaren recht 
herzlich und wünschen ihnen viel Glück, 

Freude und vor allem Gesundheit für den 
weiteren Lebensweg!

Georg Weidinger, Kleinalfalterbach
Lidwina Inzenhofer, Mittersthal
Kreszenzia Feichtmeier, Mittersthal
Maria Kraus, Deining

Den Hinterbliebenen entbieten wir unsere 
aufrichtige Anteilnahme

Herbert Solleder, Leutenbach
Johann Nutz, Siegenhofen
Angelika Seifert, Deining
Franziska Graf, Unterbuchfeld
Josef Schrafl, Siegenhofen
Carole Lang Kossow, Deining

Anna Meier, Kleinalfalterbach
Albert Knipfer, Tauernfeld
Rosina Sippl, Mittersthal

LENGENBACH
Sonntag, 06. September
Kirchweih Mariä Geburt

Einladung
zum Michltreffen 2026

Wie letztes Jahr findet auch heuer wie-
der das jährliche Michltreffen statt.
Es hat bereits eine lange Tradition und 
wird bereits seit 1978 jährlich zum Na-
menstagsfest abgehalten.
Das diesjährige Michltreffen findet am 
Freitag, 2. Oktober 2026 statt.
Hierzu treffen wir uns ab ca. 19.00 Uhr 
im Dorfstüberl in Tauernfeld zu einem 
geselligen Abend.
Alle Michael und Michaelas, ob jung 
oder alt, die mit Gleichnamigen einige 
fröhliche Stunden verbringen möchten, 
sind dazu mit ihren Partnern herzlich 
eingeladen. 
Mittlerweile kommen auch ehemalige 
Deininger und auswärtige Michls und  
Michaelas  zu dieser Namenstagsfeier.

Also, auf geht’s  zum Michltreffen
„Brennholz, trocken, ofenfertig 
zu verkaufen, 33 cm oder 50 cm, 
Preis pro Schüttraummeter:
Buche, Hartholz:                115,- €/srm
Fichte, Kiefer:                     165,- €/srm 
Gemischtes Brennholz    	 185,- €/srm
Tel: 0171 88 42 882 (am besten SMS 
oder WhatsApp)“
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Hans-Dehn-Straße 1, 
92318 Neumarkt i.d.OPf.

Deine Infonacht rund um 
Ausbildung und Studium

HUBER SE

DUALES STUDIUM _ Start 2027

AUSBILDUNG _ Start 2027

Bewirb Dich jetzt!
karriere.huber.de

auch über WhatsApp!
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Nahezu alle großen Liegenschaften un-
serer Gemeinde, wie beispielsweise die 
Schule samt Turnhalle, die Kita Sonnen-
schloss, der Bauhof, das Rathaus aber 
auch Gebäude wie die Bücherei oder 
das Pfarrhaus beheizen wir mit Hack-
schnitzel. 
Diese beziehen wir zum einen von hei-
mischen Landwirten bzw. dem Säge-
werk. Aber auch aus unserem gemein-
deeigenen Wald kommen die benötigten 
Hackschnitzel. So konnte heute unsere 
Halle für den bevorstehenden Winter 
wieder gut gefüllt werden mit Holz aus 
dem eigenen Wald. Somit sind wir auch 
für die kalte Jahreszeit wieder bestens 
gewappnet 

Gemeinde Deining

Für die Schülerinnen und Schüler der 
Abschlussklasse gab es am Ende des 
Schuljahres noch einmal etwas zu fei-
ern. Ihnen wurden im feierlichen Rah-
men die Abschlusszeugnisse übergeben 
und sie erhielten damit den Beleg für 
das erfolgreiche Absolvieren der bis-
herigen Schulzeit. Nach den herzlichen 
Grußworten der Schüler der 9. Klasse, 
von Rektor Hegel und von Bürgermeis-
ter Peter Meier ging es an diesem Abend 
mit einem bunten und musikalischen 
Programm weiter. Die stolzen Eltern 
und Lehrer konnten so an ihren Erleb-
nissen bei der Abschlussfahrt und den 
Ausflügen teilhaben. Die Schülerinnen 
und Schüler bedankten sich gleichzei-
tig bei ihrer Klassenlehrerin sowie bei 
dem gesamten Lehrergremium für den 
unermüdlichen Einsatz. Nun beginnt für 
die Schulabgänger ein neuer Lebensab-
schnitt. Sie starten eine Ausbildung oder 
besuchen weiterführende Schulen. Für 
den weiteren Lebensweg wünschen wir 
alles erdenklich Gute. 

Gemeinde Deining

Abschlussfeier der Mittelschule Deining

36 Grad - aber der nächste Winter kommt bestimmt
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Aus dem Gemeinderat  ·  Sitzung vom 28. Juli 2026

I.  Vorstellung des Ferien-
programmes 2026

Bürgermeister Peter Meier konnte auch 
dieses Jahr wieder ein umfangreiches 
und interessantes Ferienprogramm 
vorstellen. Das umfassende Programm 
wurde dieses Jahr  von den Jugendbe-
auftragten des Gemeinderats 2. Bürger-
meister Werner Fersch und Gemeinde-
rat Benjamin Wienziers, zusammen mit 
dem Jugendpfleger Philipp Krieger und 
der Verwaltungsmitarbeiterin Melanie 
Moosburger ausgearbeitet.
Das breit gefächerte Angebot umfasst 
wieder eine Vielzahl der traditionell be-
kannten Unternehmungen, wie z.B. das 
Schlauchbootfahren, Malen mit Acryl-
farben oder der Blaulichttag. Neu im Fe-
rienprogramm ist das Dart-Schnupper-
training bei den Phönix Deining und der 
Bienenerlebnistag mit Michael Gradl. 
Ebenfalls wieder dabei ist die Fahrt ins 
Juravolksfest mit Bürgermeister Peter 
Meier.
Der Bürgermeister sprach allen Be-
teiligten, besonders den Vereinen, 
Gruppierungen, Unternehmen und Pri-
vatpersonen für ihr ehrenamtliches En-
gagement seinen herzlichen Dank aus. 
Im Herbst werden von der Gemeinde als 
kleine Anerkennung wieder alle Helfer, 
die in Vorbereitung und Durchführung 
zum Gelingen des Ferienprogramms bei-
tragen haben, zu einem gemeinsamen 
Abschluss- und Dankessen eingeladen.

II.  Dorferneuerung Siegenhofen, Vorstellung und
Genehmigung des Dorferneuerungsplanes

Zu Beginn des Tagesordnungspunktes 
ging der Vorsitzende auf die Historie 
und die bereits gefassten Beschlüsse zur 
Errichtung des geplanten Generationen- 
und Kulturzentrums mit Bücherei ein:
Die Gemeinde konnte bereits im Jahr 
2021 das Objekt im Kirchenweg 5 er-
werben. In der Klausurtagung des Ge-
meinderats im Oktober 2021 gab es 
erste Vorschläge, wie das Grundstück 
zukünftig genutzt werden konnte. Die 
Gemeinderäte waren sich schon zu 
diesem Zeitpunkt einig, dass auf dem 
Grundstück in prominenter Lage ein Ge-
bäude entstehen soll, welches von einer 
möglichst großen Bevölkerungsgruppe 
genutzt werden kann. Nach Gesprächen 
mit der Regierung der Oberpfalz, welche 
die Errichtung eines Generationen- und 

Der Dorferneuerungsplan zur einfachen 
Dorferneuerung Siegenhofen wurde 
dem Gremium bereits ausführlich im 
Rahmen einer informellen Sitzung am 
14.07.2026 vorgestellt. Nun ging es an 
die Beschlussfassung über den Dorfer-
neuerungsplan. Zuvor erläuterte Bür-
germeister Meier nochmals die bisher 
getanen Schritte.
So wurde im November 2024 der Einlei-
tungsbeschluss zur Dorferneuerung Sie-
genhofen gefasst. Aufgrund der schlech-
ten Gebäudesubstanz des öffentlichen 
Mehrzweckgebäudes sowie weiterer 
Gebäude stieß die Idee der Umgestal-
tung von öffentlichen Flächen im Orts-
teil Siegenhofen auf große Resonanz. 
Sowohl beim Gemeinderat als auch bei 
den ortsansässigen Bürgerinnen und 
Bürgern herrschte große Freude, dass 
man die Chance einer Dorferneuerung 
seitens des Amtes für ländliche Entwick-
lung erhält, was heutzutage nicht mehr 
alltäglich ist.
Um die jeweiligen Anforderungen der 
Vereine für die Dorferneuerung zu sam-
meln und Möglichkeiten der praktischen 
Umsetzung zu besprechen bildete sich 
ein Arbeitskreis aus 15 Personen, welche 
die örtlichen Vereine repräsentieren. 
Hier fand im März 2025 ein Dorferneu-
erungsseminar im Kloster Plankstetten 
statt. 

Daraufhin fanden ebenso weiter Arbeits-
kreissitzungen statt. Das Ergebnis ist der 
nun vorliegende Dorferneuerungsplan.
Dieser ist vom Gemeinderat zu beschlie-
ßen. Danach kann dieser dem ALE zur 
Genehmigung vorgelegt und Förder-
antrag zur Dorferneuerung eingereicht 
werden.
Die wesentlichen Maßnahmen der Dor-
ferneuerung Siegenhofen sind der Neu-
bau eines Dorfgemeinschaftshauses in 
der Ortsmitte. Hier soll ebenso die Feu-
erwehr mit einem neuen Stellplatz inte-
griert werden. Auch an gleicher Stelle 
soll weiter ein Lagergebäude aus Holz 
geschaffen werden. Außerorts sollen 
das ehemalige Raiffeisenlagergebäude 
sowie die Feuerwehrgarage abgebro-
chen, entsiegelt und naturnah angelegt 
werden.
Die Gesamtkosten liegen bei 2.609.000 
€. Der Feuerwehrstellplatz selbst ist 
nicht über die Dorferneuerung förder-
fähig, sodass förderfähige Kosten von 
2.169.000 € vorliegen. Der Fördersatz 
von 75 % wurde durch das Amt bereits 
bestätigt, weshalb der gemeindliche Ei-
genanteil bei rund 800.000 € sein wird. 
Selbstverständlich wird auch für diese 
Maßnahme erhebliche Eigenleistung 
verlangt, wodurch sich die Baukosten 
noch reduzieren können.

III.  Neubau Generationen- und Kulturzentrum mit Bücherei; Ausschreibungsbeschluss

Kulturzentrums mit Bücherei im Rahmen 
der Bayerischen Städtebauförderungs-
programms förderten, im Februar 2022 
der Gemeinderatsbeschluss zur Auslo-
bung eines „Architektenwettbewerbs“. 
Nach diversen notwendigen Vorarbeiten 
und Absprachen mit der Regierung der 
Oberpfalz und dem betreuenden Archi-
tekturbüro entschied sich der Gemein-
derat schließlich für die tatsächliche 
Auslobung des Architektenwettbewerbs. 
Dieser begann mit der Preisrichtervor-
besprechung im Dezember 2023 und 
endete, nach einigen fest vorgeschrie-
benen Terminen, mit der Preisgerichts-
sitzung im Mai 2024
Parallel zum eigentlichen Architekten-
wettbewerb stand die Gemeinde konti-
nuierlich im engen Kontakt mit der Re-

gierung der Oberpfalz als Förderstelle 
des gesamten Projektes.
Leider gab es nach der Vergabe der Ar-
chitektenleistung zum Bau diverse Miss-
verständnisse zwischen der Regierung 
der Oberpfalz und der Gemeinde Dei-
ning bezüglich des Fördersatzes seitens 
der Regierung. Diese Missverständnisse 
konnten nach intensiven und langanhal-
tenden Gesprächen zwischen Bürger-
meister, der Gemeindeverwaltung und 
der zuständigen Förderstelle nun end-
lich final geklärt werden. 
Am 14.07.2026 erhielt die Gemeinde 
schließlich den Förderbescheid. Dem-
nach förderte die Regierung der Ober-
pfalz die Errichtung des Generationen- 
und Kulturzentrums mit Bücherei mit 
einer Gesamtsumme von 1.653.000 €. 
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IV.  Beschlussfassung zur 
Wahl eines Ortssprechers
im Ortsteil Waltersberg

Da in der ehemaligen Gemeinde Wal-
tersberg kein Gemeinderatsmitglied 
im Gemeinderat vertreten ist, wurde 
beschlossen, eine Ortssprecherwahl 
durchzuführen, sodass künftig die ehe-
malige Gemeinde Waltersberg wieder 
im Gremium vertreten ist.
Da eine solche Wahl entweder den An-
trag von einem Drittel der dortigen Bür-
ger oder einen Gemeinderatsbeschluss 
erfordert, beschloss nun das Gremium 
eine solche Wahl durchzuführen. Diese 
soll im Herbst diesen Jahres stattfinden.

V.  Gemeindliches Einverneh-
men bzw. Zustimmung

zu Bauanträgen und
Bauvoranfragen

Döllwang:	 Anbau mit Balkon an ein Ein-
familienhaus

Deining:	 Errichtung eines Carports
Gemeinde Deining

Die Fördersumme basiert auf kalkulier-
ten Gesamtkosten von 3.252.039 €, von 
denen die Regierung der Oberpfalz ins-
gesamt 2.755.000 € als förderfähig an-
erkennt. Damit liegt die Förderquote bei 
rund 60 % der förderfähigen Ausgaben. 

Seit mehr als zwei Jahrzehnten ist DELTABLOC® führend in der Entwicklung von Fahrzeugrückhaltesystemen aus 
Beton und Stahl sowie modernen Lärmschutzlösungen. 
Zur Verstärkung unseres Montage-Teams für Betonschutzwand Fertigteile suchen wir in 92318 Neumarkt, in 
Vollzeit, Montageleiter und Monteure.

Montageleiter (m/w/d)

Aufgaben
• Leitung und Koordination von Montageteams 
• Organisation und Überwachung der fachgerechten 

Montage 
• Verantwortung für die Baustellenlogistik 

(Materialdisposition, Anlieferung, Lagerung)
• Sicherstellung von Arbeitssicherheit, Effektivität und 

Qualität
• selbstverantwortliche Baustellendokumentation

Profil
• Abgeschlossene Berufsausbildung, oder mehrjährige 

Erfahrung im Bereich Bau
• selbständige Arbeitsweise, 

Verantwortungsbewusstsein und Teamfähigkeit
• sehr gute Kommunikationsfähigkeiten in Wort und 

Schrift

Montagemitarbeiter (m/w/d)

Aufgabe
• Montage und Demontage von Schutzeinrichtungen 

gemäß den Vorgaben.
Profil

• handwerkliches Geschick und Zuverlässigkeit
• Reisebereitschaft für teilweise, mehrtägige, 

bundesweite Einsätze
• Führerschein Klasse B

• Sprache: deutsch
• Führerschein Klasse B
• Reisebereitschaft für teilweise, mehrtägige, 

bundesweite Einsätze
Wünschenswert

• Erfahrung in der Leitung von Baustellen oder 
Montageteams als Vorarbeiter oder 
Monteur/Obermonteur

Rahmenbedingungen
• hochwertige Arbeitskleidung
• leistungsgerechte Vergütung & Weiterbildungsmöglichkeiten
• Sehr gut ausgestattetes Montagefahrzeug und hochwertiges Werkzeug
• Flexibles Arbeitszeitkonto mit Wahlmöglichkeit Freizeitausgleich oder Auszahlung
• Sicherer Arbeitsplatz in einem wachsenden und zukunftsorientierten Unternehmen

Vollsperrung
Leuchtenbacher Straße

Im Zuge der Bauarbeiten für die Kanalan-
bindung wird die Leutenbacher Straße an 
der Einmündung Espanweg vom 24.08.-
04.09.26 vollständig gesperrt. Die Durch-
fahrt zum Ortskern Deining ist in diesem 
Zeitraum nicht möglich.

Vorankündigung Aus-
tausch der Wasserzähler
In der Gemeinde Deining werden ab 
August wieder die Wasserzähler aus-
getauscht.
Zwei Mitarbeiter des Bauhofpersonals 
werden das Gemeindegebiet Straßen-
weise abarbeiten.
Falls niemand angetroffen werden 
sollte, erhalten Sie einen Wurfzettel 
zur erneuten Terminabsprache.
Die Gemeinde Deining bittet für et-
waige Unannehmlichkeiten und Ver-
zögerungen um Entschuldigung.

Gemeinde Deining

Betty Hess feierte runden Geburtstag

Ihren 80. Geburtstag konnte Betty Hess 
feiern. Im fränkischen Gleißenberg ge-
boren und zur Schule gegangen, half sie 
auf dem elterlichen Hof, bis zu ihrem 18. 

Geburtstag, mit. Danach arbeitete sie 
als Schwesternhelferin in einem Nürn-
berger Krankenhaus.  Bald darauf heira-
tete sie und schenkte vier Kindern das 
Leben.  Bereits 1978 zog sie alleinerzie-
hend nach Mittersthal in den Aussied-
lerhof zum Sippl Sepp. In den folgenden 
Jahren lernte sie Albert Hess kennen 
und sie heirateten im März 1991. Durch 
Unfälle sowie Schlaganfälle zwar gehan-
dicapt, genießt sie geistig sehr agil ihren 
Lebensabend. Helmut Meier überbrach-
te stellvertretend die herzlichen Glück-
wünsche der Gemeinde.

Helmut Meier
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BIO ERLEBEN
im Kloster Plankstetten
Ernten - Entdecken - Genießen
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Elektroinstallation
Kundendienst • Markisen
Marmorplattenheizung

Blitz- u. Überspannungsschutz
Sat-Anlagen • Beleuchtungsplanung
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2. Jugendbürgerversammlung in Deining
Über 50 Jugendliche aus der Großge-
meinde Deining nahmen an der 2. Ju-
gendbürgerversammlung in der Aula 
der Grund- und Mittelschule teil. Bür-
germeister Peter Meier, Jugendpfleger 
Philipp Krieger sowie die Jugendbeauf-
tragten Werner Fersch und Benjamin 
Wienziers begrüßten die Jugendlichen. 
Insgesamt waren rund 400 Jugendliche 
im Alter von zehn bis 18 Jahren persön-
lich zur Versammlung eingeladen wor-
den.
In den vergangenen fünf Jahren wur-
den bereits zahlreiche Punkte aus dem 
Kinder- und Jugendplan umgesetzt. Von 
den rund 100 Ideen aus dem Jahr 2021 
konnten inzwischen 52 Projekte verwirk-
licht werden. Dazu gehören unter ande-
rem das Naturbad und der Pumptrack. 
„Eure Meinung ist uns wichtig“, betonte 
Jugendpfleger Philipp Krieger. In einem 
kurzen Quiz erhielten die Jugendlichen 
außerdem interessante Informationen 
zur Jugendarbeit in der Gemeinde. So 
werden jährlich rund 38.500 Euro in die 
Jugendarbeit investiert. Zudem gibt es 
den Jugendtreff in Deining bereits seit 
22 Jahren und im gesamten Gemeinde-
gebiet 15 Spielplätze.

Anschließend konnten die Jugendlichen 
an vier Stationen ihre Ideen und Wün-
sche einbringen. Beim Thema Jugend-
treff wurden unter anderem neue Mö-

bel, ein Beamer und eine Klimaanlage 
gewünscht. 

Beim Workshop „Ferienprogramm/Frei-
zeit“ sammelte Jugendbeauftragter Ben-
jamin Wienziers verschiedene Vorschlä-
ge. Gewünscht wurden unter anderem 
eine Trampolinhalle beziehungsweise 
ein Indoor-Spielparadies, eine Schnitzel-
jagd durch Deining sowie mehr musika-
lische Angebote im Ferienprogramm.

An der Station „Was würde ich tun, 
wenn ich Bürgermeister wäre?“ konn-
ten die Jugendlichen ebenfalls ihre Vor-
stellungen einbringen. Dabei wurden 
auch Ideen genannt, die sich nicht ohne 
Weiteres umsetzen lassen, beispielswei-
se ein späterer Unterrichtsbeginn um 
10 Uhr, mehr Ge-
schäfte für Klei-
dung in Deining 
oder ein Trimm-
dich-Pfad.

J u g e n d p f l e g e r 
Philipp Krieger 
beschäftigte sich 
an seiner Station 
mit dem aktuellen 
Stand der Jugend-
arbeit in den Ver-
einen.

Zum Abschluss 
der Versammlung 

konnten bereits einige Jugendliche für 
die Mitarbeit in verschiedenen Arbeits-
gruppen gewonnen werden.

Gemeinsam mit dem Bürgermeister soll 
nun in den kommenden Wochen be-
sprochen werden, welche Projekte als 
Nächstes angegangen werden können.   

Eine Entscheidung fiel bereits bei der Ju-
gendbürgerversammlung: Die Mehrheit 
der Jugendlichen sprach sich für den 
Film „Hui Buh – Das Schlossgespenst“ 
beim Mondscheinkino im Naturbad aus. 
Dieser wurde am 8. August beim kosten-
freien Mondscheinkino für Kinder und 
Erwachsene gezeigt.

Philipp Krieger, Jugendpfleger
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Baustelle Leben:
Firmung in der Pfarrkirche Deining
Unter diesem Leitwort hatten sich dieses 
Jahr 20 junge Christinnen und Christen 
aus dem kath. Pfarrverband auf ihre Fir-
mung vorbereitet.
Am 11. Juli empfingen sie nun dieses Sa-
krament der Mündigkeit in der Deinin-
ger Pfarrkirche.
Firmspender Domkapitular Michael Har-
rer lud sie in seiner Predigt ein, mit dem 
Heiligen Geist als „Bauleiter“ mutig an 
ihrem Leben weiterzubauen.
Auch die Musik des Eltern-Projektchores 
und weitere Texte im Gottesdienst ga-
ben die Botschaft weiter: Schaff für Got-
tes guten Geist Raum in deinem Leben. 
Durch ihn kann dein Herz, deine Fami-
lie, deine Klasse, dein Verein, dein Ort 
u.v.m. immer mehr zu einem Bau Gottes 
werden. In der Lesung aus dem 1. Korin-
therbrief war dazu zu hören: „Wisst ihr 
nicht, dass ihr Gottes Tempel seid und 

der Geist Gottes in euch wohnt?“
Zur Illustration des Mottos und zur Vor-
stellung der Firmlinge stand ein echtes 
Baustellenschild mit Fotos in der Dei-
ninger Pfarrkirche - gleich neben einem 

Apfelbaum, der in der Vorbereitungszeit 
das Leben und Aufwachsen der Kinder 
verdeutlichte. Er soll später einen Platz 
nahe der Kirche bekommen.

Stephan Götz

Foto: Daniel Frank 

INSEKTENSCHUTZ

HAUSTÜREN

RAFFSTOREN & ROLLLÄDEN

DACHFLÄCHENFENSTER

FENSTER
-KUNSTSTOFF

-ALUMINIUM

-HOLZ-ALU
TEAM

JETZT NOCH
BAFA-ZUSCHUSS

FÜR IHRE
RENOVIERUNG SICHERN

JETZT NOCH
BAFA-ZUSCHUSS

FÜR IHRE
RENOVIERUNG SICHERN
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Ein Fest der Gemeinschaft - Pfarrfest im Pfarrverband Deining

Ein Fußballfest mit Gott
Zum Schuljahresende lud der katho-
lische Pfarrverband Deining in der Reihe 
„Kirche mobil“ alt und jung wieder auf 
den Spielplatz „Spatzenwiese“ im Dei-
ninger Siedlungsgebiet ein. Ein Familien-
wortgottesdienst interpretierte das täg-
liche Zusammenspiel der Menschen im 
Privatleben, in Gesellschaft und Kirche 
als Mannschaftsgeschehen, in dem in 
einem guten Teamgeist immer Gott mit-
spielt. Danach boten acht Stationen für 
bunt zusammengewürfelte Teams die 
Gelegenheit für viel Spiel und Spaß. Von 
verschiedenen Tischfußballspielen über 
Torwandschießen, Hindernisparcours 
und Flaggenquiz war Einiges rund um 
den internationalen Fußball geboten. 
Nachdem auf vielerlei Weise „das Run-
de ins Eckige“ befördert worden war, 
machte ein gemütliches Beisammensein 
bei Fingerfood-Happen den Abend zu ei-
ner runden Sache.

Stephan Götz

Für das gemeinsame Pfarrfest hatten 
die vier Pfarreien Deining, Döllwang, 
Großalfalterbach und Waltersberg auch 
2026 Einiges auf die Beine gestellt. Im 
Familiengottesdienst wurde das Mitein-
ander im Pfarrverband im Symbol einer 
Schiffsgemeinschaft betrachtet: „Wir 
sind im Boot mit Jesus.“ Die schwung-
volle musikalische Gestaltung teilten 
sich der Kirchenchor und die Projekt-
band Feichtmeier/Schirmer/Götz auf. 
Beim Frühschoppen und Mittagessen 
wurde die Gemeinschaft gepflegt. Dank 
der Deininger Blaskapelle erfuhr das 
Zusammensitzen am Nachmittag bei 
Kuchen und Gegrilltem die passende 
musikalische Begleitung. Eine Premi-
ere auf dem Pfarrfest gab es mit dem 
Kasperltheater, das viele Kinder und 
Interessierte anlockte und zum Lachen 
brachte, unter anderem mit einem frän-
kisch sprechenden Wolf in einer tra-
genden Rolle. Für die Kinder war auch in 
einem Spiele-Parcours viel geboten. Ein 
Highlight bildete sicher das Menschen-
kickerturnier, an dem sich Ministranten 
und Ehrenamtlichen-Teams beteiligten. 
Das Pastoralteam freute sich sehr über 
die Kreativität und das solidarische An-
packen des riesigen ehrenamtlichen 
Teams. 

Stephan Götz 

Foto: Daniel Frank 

Foto: Daniel Frank 

LUKAS
u Maurer-, Beton- und Putzarbeiten

LUKAS

Winnberger Weg 2  ·  92364 Tauernfeld  ·  Tel. 09184/976
info@lukas-bau.de  •  www.lukas-bau.de

B A U G E S C H Ä F T

u Schlüsselfertiges Bauen
u Altbausanierung
u Gerüstverleih
u Bauplanung

Seit    1930
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Sach-
bearbeitung

Sachbearbeiter/in
(Technisch-kaufmännisch) 

Garagen- & Industrietore

Wir sind ein moderner Handwerksbetrieb mit über 35 
Mitarbeitenden. Aufgrund von Generationenwechsel 
werden die Plätze unserer geschätzten Kollegen frei. Wie 
wär‘s? Haben Sie Lust, in unserem Team dabei zu sein und 
Ihre Arbeitspower bei uns einzubringen?
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Interessiert? Noch Fragen? Kurzer erster Kontakt?
Rufen Sie an unter 09185-94100 und wenden sich direkt an Herrn Sturm. 
Oder Sie bewerben sich per E-Mail an bewerbung@weichselbaum.com 
unter Angabe Ihres Eintrittstermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellung. 

Haben Sie kaufmännisches Wissen und Erfahrung im Hand-
werk, das Sie bei uns an zentraler Stelle der Projektsteue-
rung einsetzen wollen? Kennen Sie sich aus mit Bauelemen-
ten des jeweiligen Fachbereichs? Sind Sie fi t mit Microsoft 
Offi ce und wissen u.a., wie man Herstellersoftware mit Auf-
tragsdaten füttert? Oder sind Sie Techniker(in) und wollen 
Ihren ganzen Erfahrungsschatz im Büro einsetzen?

Genial!
Wann fangen Sie bei uns an?

Sachbearbeiter/in
(Technisch-kaufmännisch) 

Rollläden + Raffstoren

Sachbearbeiter/in
(Technisch-kaufmännisch) 

Fenster + Haustüren

Haben Sie kaufmännisches Wissen und Erfahrung im Hand-

Buchhaltunginterne
Qualitäts-
sicherung

Team
Fertigung

Lager
Fuhrpark

Hersteller
Lieferant

Kunde
Projekt - Auftrag

Team VertriebMontage

Service

 Teams der Fachbereiche

m/w/d

m/w/d

m/w/d

24.09.2026
17:30 - 18:30 Uhr

01.10.2026
17:30 - 18:30 Uhr

16.09.2026
17:30 - 18:30 Uhr

21.09.2026
17:30 - 18:30 Uhr

05.10.2026
17:30 - 18:30 Uhr

12.10.2026
17:30 - 18:30 Uhr

07.09.2026
17:30 - 18:30 Uhr Berching

Berngau

Deining

Freystadt

Mühlhausen

Parsberg

Seligenporten

Bewegungspark | Beim Naturbad

RAUS AUS DEM ALLTAG, REIN IN DIE BEWEGUNG. 

DU WILLST
DABEI SEIN? Einfach vorbeikommen und mitmachen!

Funktionelles Bewegungstraining  - kostenlos, ohne Anmeldung und für alle Generationen.

SPORT VOR ORT

draußen, offen, für alle!

Bewegungspark | Zugang über Pfarrgasse

Bewegungspark | Schwarzach-Auen

Bewegungspark | Beim Sportheim

Bewegungspark | Im Naturbad

Bewegungspark | Beim Sportheim

Bewegungspark | Pfarrer-Fischer-Straße

In Kooperation mit:

SPORT

VOR ORT

Anzeigen

Herbst-/Winter – BASAR Deining
WANN: Samstag, 10.10.2026

mit Kaffee & Kuchenverkauf (auch zum Mitnehmen)

UHRZEIT: 13:00 - 15:00 Uhr
Schwangere ab 12:00 Uhr (Vorlage des Mutterpasses)

WO: Labertalhalle / Turnhalle
der Grund und Mittelschule Deining,
Schulstr. 5, 92364 Deining

NUMMERNVERGABE: Die Nummernvergabe 
erfolgt ab 05.09.2026 um 10:00 Uhr 
bei www.easybasar.de

Anlieferung der Ware: Freitag, 09.10.2026 18:00 – 19:00 Uhr
Abholung der Ware: Samstag, 10.10.2026 18:00 – 18:30 Uhr 

Mit Kinderflohmarkt im Pausenhof! (auf einer Decke) 
NUR SPIELSACHEN – KEINE KLEIDUNG! – keine Anmeldung nötig

Bei Fragen bitte an folgende E-Mail wenden:
basar.deining@gmail.com

Um immer auf dem Laufenden zu bleiben, folgt uns gerne 
bei FACEBOOK und INSTAGRAM >Basar Deining<

Das Basarteam Deining!
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Fortschreibungsevaluierung der ILE
„Aktionsbündnis Oberpfalz–Mittelfranken“ fortgesetzt

Gemeinsamer Blick nach vorn: Schwer-
punkte für die kommenden Jahre defi-
niert
Plankstetten, 20. Juli 2026 – Mit dem 
zweiten Teil der Fortschreibungsevaluie-
rung hat das Aktionsbündnis Oberpfalz–
Mittelfranken (AOM) einen wichtigen 
Schritt in Richtung Zukunftsgestaltung 
unternommen. Aufbauend auf den Er-
gebnissen des ersten Evaluierungssemi-
nars im Dezember 2025 trafen sich die 
Bürgermeister der Mitgliedskommu-
nen erneut in der Schule der Dorf- und 
Landentwicklung (SDL) im Kloster Plank-
stetten, um zentrale Themen für die 
Fortschreibung des Integrierten Länd-
lichen Entwicklungskonzepts (ILEK) zu 
erarbeiten.
Am Evaluierungsseminar nahmen die 
Bürgermeister der ILE-AOM-Gemeinden, 
die Umsetzungsbegleitung Johanna Bär, 
Sachgebietsleiterin und ILE-Betreuerin 
am Amt für Ländliche Entwicklung (ALE) 
Oberpfalz Anna Schwarzmaier, Anne 
Wendl von der Firma Landimpuls sowie 
Kathrin Kimmich, Geschäftsführerin der 
REGINA GmbH, teil. Moderiert wurde 
der Rückblick von den Sachgebietslei-
tern des ALE Oberpfalz Kilian Bindl und 
Christiane Eggert, die durch den Tag 
führten und Impulse für die Diskussion 
setzten.
Einen fachlichen Einstieg bot Sozial-
raumkoordinatorin Patricia Kleibert 
mit einem Impulsvortrag zur demogra-
fischen Entwicklung in der Region. Dabei 
beleuchtete sie sowohl die Herausforde-
rungen als auch die Chancen einer älter 
werdenden Gesellschaft. Insbesondere 
ging sie auf Potenziale im Bereich der 
Daseinsvorsorge, der sozialen Teilhabe 

sowie der gezielten Nutzung von Förder-
programmen ein.
Im Mittelpunkt des Workshops stand die 
gemeinsame Priorisierung zukünftiger 
Handlungsfelder. In einem strukturier-
ten Bewertungsprozess wurden mög-
liche Projekte diskutiert und gewichtet. 
Drei Kernthemen kristallisierten sich da-
bei als besonders relevant heraus:

Wasser sparen und Ressourcenschutz
Die Sensibilisierung für einen bewuss-
ten und sparsamen Umgang mit der 
Ressource Wasser soll weiter gestärkt 
werden. Aufbauend auf bisherigen Ak-
tivitäten, wie dem Aktionsjahr Wasser, 
sollen neue Maßnahmen entwickelt 
werden, um die Trinkwasserversorgung 
für die Zukunft zu rüsten. 
 
Älter werdende Gesellschaft aktiv ge-
stalten
Die Gemeinden möchten die demogra-
fische Entwicklung gezielt als Chance 

Aktionsbündnis
Oberpfalz-Mittelfranken

Marktplatz 1
92342 Freystadt

E-Mail: info@aom.bayern
Web: www.aom.bayern 
Tel:  091 81 / 509 29-16

Foto: Kilian Bindl

nutzen. Im Fokus stehen dabei unter 
anderem Fördermöglichkeiten wie die 
Förderrichtlinie „Gute Pflege in Bayern“, 
die Weiterentwicklung von Unterstüt-
zungsangeboten sowie die Stärkung von 
Strukturen, die ein selbstbestimmtes Le-
ben im Alter ermöglichen.

Dorfinfrastruktur verbessern
Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der 
gezielten Entwicklung der Ortsteile. Als 
erster Schritt ist eine umfassende Be-
darfsanalyse vorgesehen, bei der Bür-
gerinnen und Bürger aktiv eingebunden 
werden. Ziel ist es, passgenaue Maßnah-
men zur Stärkung der lokalen Infrastruk-
tur und Lebensqualität zu entwickeln.
Mit der Festlegung dieser drei zentralen 
Themenfelder ist ein wichtiger Meilen-
stein im Fortschreibungsprozess er-
reicht. Die Ergebnisse bilden die Grund-
lage für die weitere Ausarbeitung des 
zukünftigen ILEK und die konkrete Ent-
wicklung gemeinsamer Projekte.

Patrick Stigler
Lengenfelder Str. 2a

92364 Deining

Tel.: 0151 234 71 444
Mail: info@ps-autoservice.com

www.ps-autoservice.com

K F Z - M e i s t e r w e r k s t a t t
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Ein Tag voller Farben, Kreativität und 
Abenteuer: 
Vor Kurzem erlebte die gelbe Gruppe 
unseres Kindergartens einen ganz be-
sonderen Ausflug. 
Passend zum aktuellen Jahresthema: 
„Wir sind Künstler, wir sind bunt,“ mach-
ten sie sich auf den Weg nach Neu-
markt, um das Lothar-Fischer-Museum 
zu erkunden. 
Dort angekommen, gab es für die klei-
nen Entdecker viel zu sehen. Bei einer 
kindgerechten Führung bestaunten die 
Mädchen und Jungen die beeindrucken-
den Kunstwerke und Skulpturen des 
Museums. Doch beim reinen Anschau-
en sollte es nicht bleiben: Inspiriert von 
den Formen und Farben durften die Kin-
der in der museumseigenen Werkstatt 
selbst aktiv werden. 
Mit viel Eifer, Phantasie und Geschick 
probierten sie verschiedene Farben aus 

Kleine Künstler ganz groß: 
Die gelbe Gruppe auf Entdeckungstour in Neumarkt 

und gestalteten ihre eigenen kleinen 
Meisterwerke. Diese wurden anschlie-
ßend gemeinsam betrachtet. 
Nach so viel kreativer Arbeit war die 
Vorfreude auf Bewegung an der frischen 
Luft groß. Die Gruppe zog weiter in den 
Stadtpark um es sich dort bei bestem 
Wetter mit leckerer Brotzeit gemütlich 
zu machen. Anschließend gab es kein 
Halten mehr: Der Spielplatz des Parks 
wurde im Sturm erobert.
Die Kinder genossen das gemeinsame 
Rutschen, Klettern und Toben in vollen 
Zügen. Zum krönenden Abschluss dieses 
gelungenen Vormittages wartete noch 
eine Überraschung auf die gelbe Grup-
pe. Jedes Kind erhielt ein passendes Ge-
schenk, dass sie noch lange an diesen 
bunten Ausflug und an das gemeinsame 
Jahresthema erinnert werden. 

Dagmar Feihl, Kita St. Josef

 109.265 € 

 144.306 € 

253.571 €

2023 / 2024

DEINING

Für unsere Gemeinden.
Für unsere Region.

Aus den Kindergärten
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Mit schönen Erinnerungen Abschied von der Krippe nehmen

Unter dem Motto „Erinnerungen, die 
bleiben“ feierten die zukünftigen Kinder-
gartenkinder der Krippengruppen „Flei-
ßige Ameisen“ und „Kleine Schnecken“ 
der Kita Sonnenschloss gemeinsam mit 
ihren Familien ihr Abschlussfest.
Im Mittelpunkt des Festes stand die Ge-
schichte von „Max und Memo“. Memo 
begleitet Max auf eine Reise durch viele 
besondere Erinnerungen und zeigt ihm, 
dass schöne gemeinsame Erlebnisse 
auch dann bleiben, wenn eine Zeit zu 
Ende geht. Passend dazu blickten die 
Kinder, ihre Familien und das Krippen-
team noch einmal auf die vielen kleinen 
und großen Momente der vergangenen 
Krippenzeit zurück.

Ein ganz besonderer Moment war der 
Auftritt der Kinder. Gemeinsam führten 
sie einen einstudierten Tanz zum Lied 
„Adieu, Farvel, Buvay!“ auf und san-
gen dabei kräftig mit. Vor den vielen 
Zuschauern zu stehen, erforderte ganz 
schön viel Mut. Umso schöner war es zu 
sehen, mit wie viel Freude und Selbst-
vertrauen die Kinder ihren Auftritt meis-
terten.
Ein weiteres Highlight war die Fotoaus-
stellung auf gestalteten Paletten. Für 
jedes Kind wurden dort ganz persön-
liche Bilder und Erinnerungen aus sei-
ner Krippenzeit ausgestellt. Gemeinsam 
mit ihren Familien konnten die Kinder 

Ein besonderes Angebot zur Teambil-
dung erwartete kürzlich das Team des 
Kindergartens St. Josef: Ein praxisnaher 
Workshop zum Thema Sicherheit und 
Selbstverteidigung vermittelte nicht nur 
theoretisches Wissen, sondern auch 
konkrete Handlungskompetenzen für 
den Alltag.
Im Mittelpunkt des Trainings standen 
Inhalte zur Vermeidung von Gefahren-
situationen sowie zur richtigen Ein-
schätzung potenzieller Risiken. Darüber 
hinaus wurden rechtliche Grundlagen, 
wie etwa der Notwehrparagraph, ver-
ständlich erklärt und in Bezug zur Praxis 
gesetzt. Auch der Umgang mit verbaler 
Belästigung sowie Strategien bei kör-
perlichen Übergriffen wurden intensiv 
behandelt.
Ein weiterer Schwerpunkt lag auf prak-
tischen Übungen: Die Teilnehmenden 

noch einmal auf viele besondere Erleb-
nisse zurückblicken und sehen, wie viel 
sie während ihrer Zeit in der Krippe er-
lebt, gelernt und sich weiterentwickelt 
haben.
Für ihre Erinnerungen hatten die Kin-
der im Vorfeld des Festes ihre ganz per-
sönliche Schatzkiste gestaltet. Zum Ab-
schluss durften sie ihre Fotos von den 
Paletten nehmen und in ihrer Schatzkis-
te sammeln. So konnte jedes Kind seine 
ganz eigenen Schätze und Erinnerungen 
aus der Krippenzeit mit nach Hause neh-
men.
Mit vielen guten Wünschen wurden 
die Kinder schließlich aus der Krippe 
verabschiedet. Anschließend ließen die 
Familien und das Krippenteam das Ab-
schlussfest bei einem gemeinsamen 
Buffet gemütlich ausklingen. Dabei blieb 
viel Zeit für Gespräche, gemeinsames 
Lachen und das Erinnern an die vergan-
genen Jahre.
So ging ein wunderschönes und zugleich 
emotionales Abschlussfest zu Ende. Für 
die Kinder beginnt nun ein neuer Le-
bensabschnitt im Kindergarten. Die vie-
len gemeinsamen Erlebnisse und Erinne-
rungen aus ihrer Krippenzeit werden sie 
dabei sicherlich noch lange begleiten.
Das Krippenteam wünscht allen Kindern 
einen tollen Start in das neue Kitajahr, 
viele schöne Erlebnisse und ganz viel 
Freude im Kindergarten.

Natalie Misoch, Kita Sonnenschloss

Workshop für Sicherheit und Selbstverteidigung stärkt das Team

erhielten Einblicke in empfindliche 
Körperstellen und die gezielte Nutzung 
der „Waffen des Körpers“. In einem an-
geleiteten Schlagtraining konnten erste 
Techniken direkt erprobt werden. Zu-
dem wurde das Verhalten bei Umklam-
merungen, Würgeangriffen und anderen 
möglichen Übergriffen trainiert.

Geleitet wurde der Workshop von Lo-
renz Gatzhammer, einem erfahrenen 
Trainer im Bereich Selbstverteidigung 
und Persönlichkeitsentwicklung. Mit sei-
ner praxisnahen und verständlichen Art 
vermittelte er die Inhalte anschaulich 
und sorgte für eine motivierende Trai-
ningsatmosphäre.
Das Team des Kindergartens St. Josef 
zeigte sich begeistert von der Mischung 
aus Theorie und Praxis. Neben dem Si-
cherheitsaspekt stand vor allem die 
Stärkung des Selbstbewusstseins und 
des Teamgeists im Vordergrund. Der 
Workshop bot somit nicht nur wertvolle 
Impulse für den beruflichen Alltag, son-
dern förderte auch das gemeinsame 
Miteinander im Team nachhaltig.

Julia Lang, Kita St. Josef 
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Am 22. Juli 2026 feierte die Kita Sonnen-
schloss gemeinsam mit ihren diesjährigen 
Vorschulkindern und deren Familien ein 
bewegendes Abschiedsfest. 25 Kinder 
wurden an diesem Tag feierlich aus dem 
Kindergarten verabschiedet, bevor für 
sie im September der große Schritt in die 
Schule ansteht.

Den Auftakt bildete ein Gottesdienst mit 
Pfarrer Konecny unter dem Motto „Du 
schaffst das“. Im Mittelpunkt stand die 
Geschichte eines Stachelschweins, das 
unbedingt einen Maiskolben auf einer 
Insel erreichen wollte, jedoch merkte, 
dass es dies allein nicht schaffen konnte. 
Erst als seine Freunde ihm halfen und ge-
meinsam eine Brücke bauten, gelang es 
dem Stachelschwein, sein Ziel zu errei-
chen. Begleitet von zahlreichen Liedern, 

„Du schaffst das“ – Abschlussfest der Vorschulkinder in der Kita Sonnenschloss
die Kinder und Team gemeinsam sangen, 
zog sich dieser Gedanke durch den ge-
samten Gottesdienst: Du bist nicht allein, 
wir bauen Brücken, und auch Jesus baut 
Brücken.

Ein besonders berührender Moment 
folgte zum Abschluss des Gottesdienstes. 
Jedes Kind legte vor dem Auszug aus der 
Kirche eine bunt bemalte Holzscheibe 
auf den Boden, versehen mit Worten wie 
Freunde, Liebe, Familie, Kraft oder Mut. 
Über diese symbolische Brücke aus Holz-
scheiben gingen die Kinder schließlich 
gemeinsam aus der Kirche hinaus – für 
Eltern, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sowie die Kinder selbst ein sehr emoti-
onaler Augenblick, bei dem so manches 
Auge feucht wurde.
Im Anschluss ging es gemeinsam in den 

Garten der Kita 
Sonnenschloss, wo 
jedes Vorschulkind 
in einer feierlichen 
Runde noch ein-
mal persönlich mit 
den Worten „Du 
schaffst das“ ver-
abschiedet wurde. 
Durch einen bunt 
gestalteten Brü-
ckenbogen durften 
die Kinder hin-
durchgehen und 
dabei von den Er-
zieherinnen und 
Erziehern aufmun-
ternde und persön-
liche Worte mit auf 

den Weg bekommen, etwa: „Du schaffst 
das, weil du immer so toll im Kindergar-
ten mitgemacht hast – in der Schule wirst 
du sicher genauso spitze durchstarten.“ 
Gleichzeitig erhielt jedes Kind zwei be-
sondere Geschenke: die Sammelmappe 
mit Erinnerungen aus den vergangenen 
Jahren sowie ein kleines Fotoalbum vom 
Abschlussausflug.
Für eine weitere Überraschung sorgten 
die Kinder selbst: Gemeinsam mit ihren 
Eltern hatten sie heimlich ein Lied für 
das Kita-Team einstudiert, das sie nun 
zum Besten gaben – ein wirklich herz-
licher und emotionaler Moment für alle 
Anwesenden. Als bleibende Erinnerung 
an ihre Kindergartenzeit gestaltete jedes 
Kind zudem eine Zaunlatte mit seinem 
Namen, die künftig einen Platz im Garten 
der Kita finden wird.
Danach ließ man den Nachmittag bei 
einem von den Eltern liebevoll zusam-
mengestellten Buffet in geselliger Runde 
ausklingen. Zum Abschied durften die 
Kinder ein letztes Mal durch den Brü-
ckenbogen gehen und wurden mit einem 
persönlichen Abschiedsspruch aus der 
Kita Sonnenschloss verabschiedet.
Es war für alle Beteiligten ein wunder-
schönes und stimmungsvolles Fest. Das 
Team der Kita Sonnenschloss bedankt 
sich herzlich bei den Vorschulkindern 
für die gemeinsame, schöne Zeit und 
wünscht ihnen einen guten Start in der 
Schule sowie eine wundervolle Schul-
zeit.

Andrea Schirmer, Kita Sonnenschloss

Aus den Kindergärten

Sebastian Bieber
Obere Hauptstr. 13
92364 Deining

ab September 2024

Auszubildende/n SHK m/w/d
Anlagenmechaniker

Kundendienstmonteur SHK m/w/d

Anlagenmechaniker SHK m/w/d

und eine/n

und eine/n

Zur Verstärkung suchen wir ab sofort eine/n
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Mit einem Lächeln Richtung Schule – Ab-
schlussgottesdienst der Vorschulkinder 
in der Kita St. Josef 
„Steig ein – es geht mit dem Bus Richtung 
Schule“ – unter diesem Motto feierten 
die Vorschulkinder der Kindertagesein-
richtung gemeinsam mit ihren Familien, 
dem Team und vielen Gästen einen stim-
mungsvollen Abschlussgottesdienst.
Im Mittelpunkt stand die symbolische 
Reise in einen neuen Lebensabschnitt. 
Wie bei einer Busfahrt beginnt für die 
Kinder nun eine spannende Reise voller 
neuer Erfahrungen, Begegnungen und 
Herausforderungen. In einer kindge-
rechten Geschichte wurde deutlich, dass 
dieser Weg zwar mit Aufregung und Un-
sicherheit verbunden sein kann, die Kin-
der ihn jedoch nicht allein gehen. Eltern, 
Familien und die Erzieherinnen haben 
sie in den vergangenen Jahren begleitet 
und werden ihnen auch weiterhin mit 
Rat und Tat zur Seite stehen.
Eine besondere Botschaft des Gottes-
dienstes war, dass es einen Begleiter 
gibt, der auf jeder Reise dabei ist – auch 
wenn man ihn nicht sehen kann: Gott. 

Mit einem Lächeln Richtung Schule – Abschlussgottesdienst 
der Vorschulkinder in der Kita St. Josef

Er fährt mit den Kindern zur Schule, sitzt 
symbolisch mit ihnen in der Schulbank, 
begleitet sie in den Pausen, schenkt Mut 
an schwierigen Tagen und freut sich mit 
ihnen über alles, was sie neu entdecken 
und lernen.
Die Vorschulkinder gestalteten den Got-
tesdienst mit persönlichen Fürbitten ak-

tiv mit und baten um Gottes Segen für 
ihren neuen Lebensweg. Musikalisch 
wurde die Feier vom Chor sowie vom 
gesamten Team der Kindertageseinrich-
tung begleitet. Gemeinsam sorgten sie 
mit ihren Liedern für eine herzliche und 
bewegende Atmosphäre.
Ein besonders emotionaler Moment war 
das gemeinsame Abschlusslied „Und 
wenn wir geh‘n, dann mit ‚nem Lächeln 
im Gesicht. Die Zeit zusamm‘, die war 
wunderschön.“ Während das gesamte 
Team dieses Lied mit den Vorschul-
kindern sang, wurde deutlich, wie viele 
gemeinsame Erinnerungen die Kinder 
und ihre Erzieherinnen verbinden. Mit 
Dankbarkeit blickten alle auf die ver-
gangenen Kindergartenjahre zurück und 
verabschiedeten die Vorschulkinder mit 
den besten Wünschen für ihren wei-
teren Weg.
Mit Gottes Segen, einem Lächeln im Ge-
sicht und vielen schönen Erinnerungen 
im Gepäck heißt es nun für die Kinder: 
„Steig ein – die Reise Richtung Schule 
beginnt!“
Anschließend wurden die Vorschul-
kinder in den jeweiligen Gruppen verab-
schiedet. 

Aus den Kindergärten

Julia Lang, Kita St. Josef 

Besser mit Makler.
Am besten mit uns. 
Sie möchten eine Immobilie kaufen, verkau-
fen, mieten oder vermieten? Dann sind Sie bei 
uns richtig.

Mit Erfahrung, Marktkenntnissen und Engage-
ment begleitet Herr Torsten Walter Sie beim 
Kauf und Verkauf Ihres Immobilienvorhabens.

09181 210-661

torsten.walter@sk-neumarkt.de

www.sparkasse-neumarkt.de/immobilien

Torsten Walter
Ihr Immobilienspezialist

Sparkasse
Neumarkt-Parsberg
Immobilien-Center diskret  | persönlich | zuverlässig  
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Ferienprogramm 2026
läuft auf Hochtouren

Unser Deininger Ferienprogramm läuft 
auf Hochtouren und den Kindern wird 
viel geboten. Ob beim Dart-Schnupper-
training mit den Phönix Deining, beim 
Pizzabacken mit dem OGV Mittersthal, 
die Lesenächte in der Gemeindebüche-
rei, beim Mondscheinkino im Naturbad, 
beim Bienen-Erlebnistag oder auch Ba-
tiken mit Jugendpfleger Philipp Krieger 
und vielen anderen Highlights, für jeden 
ist etwas dabei. 
Beim Kindernachmittag am Jura-Volks-
fest in Neumarkt waren die Kinder aus 
Deining gut vertreten. Bürgermeister Pe-
ter Meier lud alle Kinder herzlich ein und 
so warteten über 100 Kinder aufgeregt 
und ganz gespannt auf die Busse, die sie 
zum Kindernachmittag fuhren. Alle Frei-
fahrtmarken wurden selbstverständlich 
genutzt und alle Fahrgeschäfte getes-
tet. Viele nutzten die Möglichkeit beim 
Programmpunkt „Kindernachmittag mit 
dem Bürgermeister“ einen kurzweiligen 
Nachmittag zu verbringen. Die Fahrt mit 
dem Riesenrad war auch in diesem Jahr 
wieder etwas ganz Besonderes.  
Das Mondscheinkino war ein weiterer 
Höhepunkt. So genossen Besucherinnen 
und Besucher einen kurzweiligen und 
lauen Sommerabend im Kreise von Fa-
milie und Freunden. 

Unbenannt-1   1 18.06.2020   14:25:49

Mit dem Rock’n’Roll Schnuppertraining, 
dem Schlauchbootfahren mit der Reser-
vistenkameradschaft, dem Blaulichttag 
der Jugendfeuerwehr Deining oder auch 
der Baumaschinen-Tag mit dem Bauhof-

Team stehen bis zum Ende der Sommer-
ferien noch weitere vielseitige und span-
nende Aktionen auf dem Programm. 

Gemeinde Deining

Pizzabacken mit dem OGV Mittersthal

Interessierte Einblicke in die Welt des Imkerns gab es beim Bienen-Erlebnistag

Spannend war es auch bei der Ferienpassfahrt

Mit Jugendpfleger Philipp Krieger 
entdeckten die Kinder die Welt der 

Experimente

Gemeinde / Ferienprogramm
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Beim Schnuppertraining mit den Phönix Deining kam viel 
Spaß auf

Die Kinder warteten gespannt auf die Besucher des
Mondscheinkinos

Besuch des Neumarkter Volksfestes mit Bürgermeister Peter Meier

Gemeinde / Ferienprogramm

In der Schulanfangwoche haben wir durchgehend
für Sie geöffnet!

Regensburger Straße 1
Seubersdorf · Tel. 0 94 97/8 30
E-Mail: bavoegl@t-online.de

VÖGLVÖGL
Seubersdorf  ·  Tel. 0 94 97 / 8 30

Bestellannahme
Schreibwarenfachgeschäft

10% Nachlass
auf das Schulsortiment

Auf Wunsch stellen wir 
wir Ihr Schulpaket

gerne für Sie
zusammen!

Die Schulbücher binden
wir gerne für Sie ein.
Ihre mitgebrachten Bücher
können Sie am gleichen
Tag wieder mitnehmen!



20 Bücherei Deining

Darf man Kin-
dern von Flucht 
und Vertreibung 
erzählen?
Ja, das sollte man 
sogar - wenn es 
so kindgerecht und empa-
thisch gemacht wird wie in 
diesem Buch!
So begann die Lesung der 
niederländischen Erfolgsau-
torin Martine Letterie, die sich in ihrer 
Kinder- und Jugendliteratur dem wich-
tigen Literaturzweig „Bücher gegen das 
Vergessen“ widmet.
Im Rahmen unseres 3-tägigen Jahres-
kurses der bayerischen Büchereien des 
Sankt Michaelsbundes in Hirschberg 
durften wir einen kleinen Einblick in die 
Geschichten dieser Kinder werfen.
Ein beeindruckendes Buch, das Ver-
ständnis fördert und Hoffnung macht.
Für unsere Leserinnen und Leser ab 8 
Jahren haben wir ein signiertes Exem-
plar erworben.
Ab dem Büchereifest kann es gerne aus-
geliehen werden.

Neuigkeiten aus der Bücherei

Wir freuen uns auf euch.
Das Büchereiteam

wenn es so kindgerecht und empathisch 

utorin Martine 
Jugendliteratur dem wichtigen 

Büchereifest Deining

Sonntag, 27. September 2026
14 - 17 Uhr

über 250 neue Medien
Büchereirätsel für die
Kindergartenkinder
Büchereirätsel für unsere Schulkinder
Bücherflohmarkt
großes Kaffee- und Kuchenbuffet

Wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucher.

- Das Büchereiteam -

Büchereifest Deining 
 
 
 

Sonntag, 24. September 2023 
14 - 17 Uhr 

 
über 200 neue Medien, z.B.: 

• Romane 
• Krimis, Regionalkrimis 
• Sachbücher 
• Kinderbücher 
• Tonies 

Büchereiquiz für unsere Kindergartenkinder 
Büchereiquiz für unsere Schulkinder 
Bücherflohmarkt  
großes Kaffee- und Kuchenbuffet  

 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher. 
 
Das Büchereiteam 
 
 

 

über 200 neue Medien, z.B.:
   •  Romane
   •  Krimis, Regionalkrimis
   •  Sachbücher
   •  Kinderbücher
Büchereiquiz für unsere
Kindergartenkinder
Büchereiquiz für unsere
Schulkinder
Bücherflohmarkt 
großes Kaffee- und Kuchenbuffet

Büchereifest Deining

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.
- Das Büchereiteam -

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher. 

Büchereifest Deining

Sonntag, 25. Sept. 2022
14 - 17 Uhr

über 200 neue Medien, z.B.:
   •  Romane
   •  Krimis, Regionalkrimis
   •  Sachbücher
   •  Kinderbücher
Büchereiquiz für unsere
Kindergartenkinder
Büchereiquiz für unsere
Schulkinder
Bücherflohmarkt 
großes Kaffee- und Kuchenbuffet

Büchereifest Deining

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.
- Das Büchereiteam -

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher. 

Büchereifest Deining

Sonntag, 25. Sept. 2022
14 - 17 Uhr

Wir sind Tierheilpraktiker und Hunde-
physiotherapeut und geben in unserer 
Vortragsreihe rund um das Thema art-
gerechte Tiernahrung praktische Tipps 
für den Alltag mit euren Vierbeinen, 
klären verbreitete Mythen und zeigen 
einfache Wege zu einer gesunden Füt-
terung.
Das hat sich dein treuer Liebling ja 
auch verdient oder?
Die nächsten Termine stehen fest:
• 	 10.09.26 in 92360 Mühlhausen
	 Cafe JUL
• 	 21.10.26 in 92339 Kevenhüll
	 HUNDESCHULE ANNA LANGE
Jeweils um 18 Uhr bis ca 19.30 Uhr.
Danach ist noch genügend Zeit für
Fragen und Austausch.

Zur Anmeldung einfach bei Tanja Heim 
unter Tel. 0176-54421370 anmelden 
(gerne auch per Whatsapp).
Wir freuen uns auf dich!

Alfred Traub  Tel.: 09184/1205
	 ar.traub@t-online.de
Druckerei Semmler  Tel. 09497/949777 	
	 at@semmlerdruck.de

Anzeigen-Annahme
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Wer das alte Votivbild zur Schlacht von 
Deining betrachtet, sieht ein Dorf im Feu-
er, Rauch über dem brennenden Dorf 
und Soldaten, die um die Laaberbrücke 
kämpfen, während Maria über der Szene 
wacht. Das Bild erzählt von einem Tag, an 
dem Deining für wenige Stunden in die 
große europäische Geschichte hineinge-
zogen wurde.
Vor 230 Jahren, am 22. August 1796 
wurde Deining zum Kriegsschauplatz. 
Französische Truppen unter General 
Jean-Baptiste Bernadotte trafen hier auf 
österreichische Einheiten unter Erzher-
zog Karl und General Friedrich August von 
Nauendorf. Der Kampf gehörte zum Ersten 
Koalitionskrieg, in dem das revolutionäre 
Frankreich gegen mehrere europäische 
Mächte kämpfte.
Der Name Napoleon steht für diese Epo-
che. In Deining selbst führten andere 
Männer den Kampf: Bernadotte auf fran-
zösischer Seite, Karl und Nauendorf auf 
österreichischer Seite. Während Napo-
leon 1796 in Italien kämpfte, wurde die 
Oberpfalz Teil des Feldzugs der franzö-
sischen Sambre- und Maas-Armee unter 
General Jourdan.
Deining lag strategisch günstig. Wer von 
Neumarkt in Richtung Regensburg zog, 
musste das Tal der Weißen Laber beach-
ten. Die Laaberbrücke wurde zum Schlüs-
selpunkt. Auf dem Votivbild zur Schlacht 
steht sie deshalb auffällig im Zentrum. Um 
sie wurde erbittert gerungen.
Schon am 21. August kam es bei Daßwang 
und Batzhausen zu schweren Gefechten. 
In der Nacht vom 21. auf den 22. Au-
gust wichen die Franzosen nach Deining 
zurück. Bernadotte stand mit seiner Di-
vision auf den Höhen bei Deining. Nach 
der heute verbreiteten Angabe waren es 
etwa 6.000 französische Soldaten, darun-

Die Schlacht von Deining vom 22. August 1796
ter 1.200 Reiter. Erzherzog Karl rückte mit 
etwa 28.000 Mann heran.
Die Österreicher griffen Deining mit In-
fanterie, Kavallerie und Artillerie an. Sie 
drangen in den Ort ein, wurden zeitweise 
zurückgeworfen und setzten den Angriff 
fort. Auch Siegenhofen wurde getroffen. 
Der Deininger Anzeiger berichtete 1996, 
dass Siegenhofen bis auf die Kirche und 
das Hirtenhaus zerstört wurde. In Deining 
selbst fielen 18 Gebäude österreichischen 
Haubitzen zum Opfer. Auch das Pfarrhaus 
stand in Flammen. Zwei Deininger Dorf-
bewohner starben bei den Kämpfen.
Am Abend musste Bernadotte weichen. 
Gegen neun Uhr eroberten die Öster-
reicher Deining. Die Franzosen zogen sich 
nach Neumarkt zurück. Für die Militärge-
schichte war Deining ein Teil des Feldzugs 
von 1796. Für die Bewohner bedeutete 
dieser Tag Feuer, Angst und Verlust.
Das Votivbild hält diese Erfahrung fest.

Es zeigt Deining im ausgehenden 18. Jahr-
hundert mit Kirche, Schloss, Häusern, 
Straßen, Höhen und der Laaberbrücke. 
Links brennt der Ort. Soldaten ziehen 
durch Felder und Straßen. Geschosse flie-
gen über das Tal. Über der Szene erscheint 
Maria als Schutzfigur.
Die Pfarrgemeinde ließ das Gemälde spä-
ter „zum Andenken und Danksagung“ 
anfertigen. Sie deutete ihr Überleben als 
Gnade und hielt diesen Dank im Bild fest. 
Heute spricht daraus auch eine klare Frie-
densbotschaft: Krieg trifft die Menschen 
vor Ort. Die Erinnerung bewahrt ihre Er-
fahrung.
Die Schlacht blieb in Deining gegenwärtig. 
Flurnamen wie Kriegsholz, Kriegsäcker, 
Kugelanger oder Kugelwiese erinnern an 
die Kämpfe. Auch ein Gedenkstein ver-
weist heute auf die Toten. Das Votivbild, 
früher am Herz-Jesu-Berg bei Velburg, 
wird als Leihgabe im Haus der Bayerischen 
Geschichte in Regensburg ausgestellt.

Tim Röder

 „Vielen Dank, ohne 
Ihren Beistand hätte 
ich das nicht geschafft.“

Am Sand 26

92318 Neumarkt-Holzheim

09181/41045

www.bestattungen-haeusler.de

HÄUSLER_Anz_90x70_Dankmotiv P.indd   1 12.10.23   11:59

Geschichtliches von Deining
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Einladung zum 1. Leutenbacher Weinfest

Die Kirwa Leutenbach lädt herzlich ein!
Am Samstag, den 12. September 2026, 
findet ab 18:00 Uhr das 1. Leutenbacher 
Weinfest am Dorfhaus in Leutenbach 
statt.
Freut euch auf einen gemütlichen Abend 
mit einer feinen Auswahl an Weinen vom 
Weinhandel Graser aus Frickenhofen.
Auch für das leibliche Wohl ist natürlich 
bestens gesorgt.
Für die passende musikalische Umrah-

mung sorgen 
die Blechkra-
cher, die uns mit 
stimmungsvoller 
Blasmusik durch 
den Abend be-
gleiten.
Bei schönem 
Wetter findet 
unser Weinfest 
am Spielplatz 

beim Dorfhaus statt. Sollte das Wetter 
nicht mitspielen, feiern wir gemütlich 
in der Dorfhausstube und Fahrzeughal-
le. So steht einem schönen und gesel-
ligen Abend bei jedem Wetter nichts im 
Wege!
Egal ob auf ein Glas Wein, zum Essen, 
zum Ratschen oder einfach zum gemüt-
lichen Beisammensein – kommt vorbei 
und feiert mit uns!
Wir freuen uns auf viele Besucher aus 
der gesamten Gemeinde Deining und 
auf einen schönen gemeinsamen Abend 
beim 1. Leutenbacher Weinfest!

Eure Kirwa Leutenbach

CONTAINERSERVICE • BAGGER • TRANSPORTE

ContainerserviceAm Kirchberg 4
92358 FREIHAUSEN

Tel.: 0 94 97 / 94 96 666 (Container)
Tel.: 0 94 97 / 8 05 (Bagger/Transporte)
Mail: info@schmausser-containerservice.de
Mail: info@schmausser-baggerarbeiten.de

Die Kirwamoila und -

boum freuen sich auf

euer Kommen!

Weinfest
1 2 .  S e p t e m b e r  2 0 2 6

L E U T E N B A C H E R  

für beste Stimmung

sorgen die

a b  1 8  U h r

D o r f h a u s  L e u t e n b a c h

1.

• Meisterfachbetrieb

• Verkauf und Reparatur
• verschiedener Bau-,
• Land- & Forstmaschinen

• Ersatzteilhandel

01 51 111 57 584
ltw.tresch@gmail.com
Ortsstraße 16 - 92364 Leutenbach

Tim Tresch
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Gelungenes Fischerfest zum 40-jährigen Vereinsjubiläum
Fischereiverein Labertal blickt auf 40 Jahre Vereinsgeschichte zurück

Bei bestem Sommerwetter durfte der Fi-
scherverein Labertal Deining am Sams-
tag, den 18. Juli 2026, zahlreiche Besu-
cher zu seinem Fischerfest im Biergarten 
des Gasthauses Distler zur Walle in Wal-
tersberg begrüßen. Gleichzeitig konnte 
der Verein auf sein 40-jähriges Bestehen 
zurückblicken – ein besonderes Jubilä-
um, das gebührend gefeiert wurde.

Bereits ab dem frühen Nachmittag füllte 
sich der idyllische Biergarten mit Gästen 
aus nah und fern. Die herrliche Aussicht, 
das wunderschöne Ambiente und die 
angenehmen Temperaturen sorgten für 
beste Voraussetzungen für ein gelun-
genes Fest. Die Stimmung unter den Be-
suchern war den gesamten Abend über 
hervorragend und wurde durch die Live-
musik sowie den Barbetrieb zusätzlich 
bereichert.

Auch kulinarisch ließ das Fischerfest 
keine Wünsche offen. Die zahlreichen 
Fischspezialitäten sowie die gegrillten 
Schmankerl fanden großen Anklang und 
wurden von den Gästen vielfach gelobt. 
Das engagierte Helferteam sorgte mit 
viel Einsatz dafür, dass alle Besucher 
bestens versorgt wurden.

Vorsitzender Silvio Bratschke ging in sei-
nem Grußwort auf das 40-jährige Beste-
hen des Fischereivereins ein, der 1986 
im Gasthaus Distler gegründet wurde.
„Um die Liebe zur Natur und zum An-
geln zu vereinen“ zitierte Bratschke die 
damals festgeschriebene Satzung.

Ein besonderer Höhepunkt des Nach-
mittags war die Ehrung der Gründungs-
mitglieder anlässlich des 40-jährigen 
Vereinsjubiläums. Bürgermeister Peter 
Meier würdigte dabei gemeinsam mit 
dem Vorsitzenden Silvio Bratschke, die 
Verdienste der Gründungsmitglieder 
und bedankte sich für ihren jahrzehnte-
langen Einsatz für den Fischereiverein.

Geehrt wurden:
Alfred Traub, der vor 40 Jahren den Vor-
sitz übernahm und 20 Jahre den Verein 

leitete sowie Erhard Reindl, er war der 
große Initiator zur Gründung eines Fi-
schereivereins und hatte viele Jahre die 
Funktion des 2. Vorsitzenden.
Desweitern wurden nachfolgende Grün-
dungsmitglieder geehrt:
Rupert Sippl, Josef Sippl, Siegfried Schu-
bert, Ludwig Bayer, Günter Bayer, Xaver 
Zeller, Josef Distler, Xaver Feierler, Gott-
fried Frank, Richard Beisig, Ludwig Schil-
ler, und Xaver Reindl. 

Der Fischerverein Labertal Deining be-
dankt sich herzlich bei allen Gästen, Hel-
ferinnen und Helfern, Musikern sowie 
allen Unterstützern, die zum Gelingen 
dieses besonderen Jubiläumsfestes bei-
getragen haben. Das rundum gelungene 
Fischerfest wird allen Beteiligten sicher-
lich noch lange in bester Erinnerung 
bleiben.

Timo Weber, Schriftführer

 Schließanlagen
 mechanisch
 mechatronisch

Zutrittskontrolle

Zeiterfassung

Videoüberwachung

Alarmanlagen

 Schlüssel-Notdienst

Reparaturen

Am Königsweg 1
92367 Pilsach-Litzlohe
Tel.: 09189/657 20 51
Mobil: 0152/08 61 80 87
Mail: info@kaiser-sms.de
www.kaiser-sms.de
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Jubiläum beim Felsenkellerfest

Deining

Beim Felsenkellerfest konnte in diesem 
Jahr ein rundes Jubiläum begangen wer-
den, denn bereits zum 50. Mal richtete 
die Feuerwehr Deining das Felsenkeller-
fest aus. Vorsitzender Florian Spitz blick-
te aus diesem Anlass auf die Anfänge 
des Felsenkellerfestes und die vergan-
genen fünf Jahrzehnte zurück.
Schon immer als Partner vertreten war 

die Brauerei Glossner.
So konnte Bürgermeister Peter Meier 
gemeinsam mit Michael Glossner das 
Fass anzapfen. Bürgermeister Peter 
Meier überbrachte die Glückwünsche 
zu diesem besonderen Jubiläum und 
bedankte sich gleichzeitig für die tolle 
Organisation des Felsenkellerfestes. 

Gemeinde Deining

Martin Luther (1483 - 1546)
theologischer Urheber der Reformation.

Zitat:
Wer kein Bier hat,

hat nichts zu trinken.



25

JHV des Jahn Fanclub Maidastoi

Doppelter Grund zum Feiern beim OGV Mittersthal
Pünktlich zum Start in die Ferien lud 
der OGV Mittershal wieder alle Dorfbe-
wohner zur traditionellen italienischen 
Nacht an den Weinfeststodl ein.
Bei herrlichstem Sommerwetter ließ 
man sich die frischgebackenen Pizzen 
mit einem kühlen Erfrischungsgetränk 
oder einem Glas Wein in netter Gesell-
schaft schmecken. Der Skiclub spendete 
außerdem eine große Auswahl an lecke-
rem Eis vom Biohof Riepl aus Hemau. 
Jeder konnte sich nach Herzenslust an 
der großen Eistheke bedienen. Über die 
vielen Besucher freute sich die OGV-Vor-
standschaft sehr, denn es gab an diesem 
Abend noch einen weiteren Grund zum 
Feiern. Das 40-jährige Gründungsju-
biläum des Vereins. Bereits unter der 
Woche wurde bei einem Gottesdienst 
an die verstorbenen Vereinsmitglieder 
gedacht. Auch die Kinder hatten in den 
Wochen vor dem Fest Gelegenheit bei 
einem Malwettbewerb zum Thema 
„Mein Lieblingsplatz im Ort“ kreativ zu 
werden und ihre Bilder einzureichen.
Das Vorstandstrio Silvia Dorner, Anita 
Schmidt und Katrin Sippl begrüßten alle 
Gäste herzlich mit einem kleinen Ge-
dicht rund um das Vereinsleben in den 
letzten 40 Jahren. Außerdem bedankten 
sie sich bei den geladenen Gründungs-
mitgliedern und überreichten an alle 
Blumen und Pizza-Gutscheine. Danach 
sprach Bürgermeister Peter Meier ein 
paar freundliche Grußworte und be-
dankte sich ebenfalls für das große En-
gagement und die tolle ehrenamtliche 
Vereinsarbeit über die vielen Jahre 
hinweg. Im Anschluss daran bekamen 
alle Kinder, die am Malwettbewerb teil-
nahmen ein kleines Geschenk und die 
ausgestellten Kunstwerke wurden prä-
miert. Die Jury um Bürgermeister Peter 
Meier hatte es sichtlich schwer, sich für 
die drei „schönsten“ Bilder zu entschei-
den. Nach ausführlicher Beratung ge-
lang es ihnen aber doch und so konnten 
sich Lena Regnet, Dana Schmaußer und 
Pauline Fenzl über einen Kinogutschein 
freuen.
Auch die Erwachsenen hatten die 
Möglichkeit bei einem Blumenzwie-
bel-Schätzspiel ihr Talent zu beweisen. 
Manfred Meier hatte das beste Augen-
maß und landete mit seinem Tipp einen 
Volltreffer. Zweitbester wurde Bernhard 
Frank. Als Preis gab es für die beiden ei-
nen Gutschein von der Pizzeria da Adri-
ano.

Es war für Jung und Alt ein gelungenes 
Fest. Der OGV Mittersthal bedankt sich 
bei allen, die dazu beigetragen haben, 
dass dieser Abend wieder ein voller Er-
folg wurde.

In bester Gesellschaft wurde in dieser 
lauen Sommernacht gemeinsam gefei-
ert

Katrin Sippl, OGV Vorsitzende

Zur Jahreshauptversammlung des Jahn 
Fanclub Maidastoi am 10. Juli konnte 
Vorstand Stefan Frank 16 Mitglieder und 
Bürgermeister Peter Meier im Feuer-
wehrhaus in Mittersthal begrüßen.
Bei den Berichten der Vorstandschaft 
wurde auf eine ereignisreiche vergan-
gene Saison zurückgeblickt. Die Jahn-
fans besuchten zahlreiche Heim- und 
Auswärtsspiele und hielten das Win-
tergrillen in Mittersthal sowie regelmä-
ßig Stammtische ab. Highlight war der 
erstmalige Besuch von zwei Jahn-Profis 
im Dezember. Darüber hinaus war der 

Fanclub auch wieder bei vielen anderen 
Veranstaltungen in der Gemeinde, wie 
dem Tischtennis Gemeinde Grand Prix, 
dem Bürgerschießen oder dem Korn-
Eistee-Cup, aktiv dabei. Im Anschluss 
übernahm Peter Meier das Wort und 
lobte die rege Teilnahme des Fanclubs 
am Gemeindeleben. Nach der Bekannt-
gabe von anstehenden Terminen für das 
kommende Jahr, wie dem zehnjährigen 
Bestehen, wurde der offizielle Teil der 
Versammlung beendet und die Vor-
standschaft lud zu Gegrilltem ein.

Daniela Schneider,
Jahn Fanclub Maidastoi

Mittersthal



26

Neues Spielgerät für den Spielplatz Spatzenwiese – Familien entschieden mit

Am 4. August 2026 veranstaltete der 
OGV Deining im Rahmen des Ferienpro-
gramms einen kreativen Tag am Funpark 
in Deining.
Am Vormittag waren die Kinder ab sechs 
Jahren an der Reihe. Mit viel Freude und 
Kreativität bastelten sie ein Dosenmo-
bile für den Garten. Am Nachmittag 
durften dann die kleineren Kinder im 
Alter von drei bis fünf Jahren ran. Für sie 
entstand ein buntes Dosenwindspiel für 
den Garten.
Die Dosen konnten von den Kindern 
nach Herzenslust bemalt und anschlie-
ßend mit bunten Bändern verziert 
werden. Zusätzlich durften Perlen und 
Knöpfe auf die Bänder aufgefädelt wer-
den. Dabei entstanden viele farbenfro-
he Kunstwerke. 
Trotz der sommerlichen Wärme wa-
ren die Kinder mit Begeisterung und 
viel Freude bei der Sache. Am Ende 
konnte jedes Kind ein selbstgemachtes 
Schmuckstück für den eigenen Garten 
mit nach Hause nehmen.

Diana Plötzner, OGV Deining

Ferienprogramm des OGV Deining

Die Gemeinde Deining darf sich über 
ein neues Spielgerät für den Spielplatz 
Spatzenwiese freuen. Im Rahmen eines 
Pressetermins wurde ein geeigneterer 
Platz für die neue Tampenschaukel fest-
gelegt. Finanziert wurde das Spielgerät 
durch die Einnahmen des Spielplatzfes-
tes im vergangenen Jahr.

Die Gemeinde Deining verdoppelte den 
erzielten Betrag und ermöglichte so die 
Anschaffung eines neuen Spielgeräts. 
Besonders wichtig war der Gemeinde 
dabei die Beteiligung der Kinder und 
Jugendlichen. Insgesamt standen fünf 
verschiedene Spielgeräte zur Auswahl. 
Mithilfe eines Flyers konnte man so 

über seinen Favoriten abstimmen. Die 
Tampenschaukel erhielt dabei die klare 
Mehrheit und wird künftig den Spiel-
platz Spatzenwiese bereichern.
Zusätzliche Unterstützung erhielt das 
Projekt von der Bürgerstiftung Region 
Neumarkt. Anlässlich ihres 20-jährigen 
Jubiläums vergab die Stiftung insgesamt 
20.000 Euro an 20 Projekte im Land-
kreis. Die Gemeinde Deining bewarb 
sich mit dem Vorhaben und konnte die 
Jury insbesondere durch die aktive Be-
teiligung der Familien und den gemein-
schaftlichen Ansatz überzeugen. Das 
Spielgeräteprojekt wurde daraufhin in 
das Förderprogramm aufgenommen. 
Mit der neuen Tampenschaukel wird 
das Spielangebot auf dem Spielplatz 
Spatzenwiese weiter ausgebaut. Die 
Gemeinde freut sich, den Kindern und 
Familien damit eine weitere attraktive 
Spielmöglichkeit bieten zu können. Das 
Projekt zeigt eindrucksvoll, wie durch 
das Engagement der Bürgerschaft, die 
Unterstützung der Gemeinde und die 
Förderung der Bürgerstiftung gemein-
sam ein Mehrwert für alle geschaffen 
werden kann. 

Philipp Krieger

Beratung.Verkauf.Verlegung.

Musterausstellung
Mo-Sa 8:30-12:00 Uhr
Obere Hauptstraße 13 l 92364 Deining
Tel. 09184 809560
bodenlegerteam@t-online.de

Deining
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Chor „Rückenwind“ feiert Jubiläum und neuen Namen
Im Anschluss an das feierlich gestaltete 
Patrozinium in Döllwang blicken wir als 
Chor gemeinsam mit den Gottesdienst-
besuchern auf zwei Jahrzehnte zurück 
und stellen zugleich unseren neuen Na-
men vor: Wir sind dankbar dafür, dass 
es unseren Chor seit über 20 Jahren gibt 
und uns Sandra Meier seit 10 Jahren als 
Chorleitung begleitet. Entstanden ist der 
Chor 2005 aus dem einfachen Wunsch, 
Beerdigungen in Döllwang einen wür-
digen musikalischen Rahmen zu geben. 
Christine Braun hat damals den ersten 
Schritt getan und damit etwas ins Leben 
gerufen, das bis heute trägt.
2006 übernahm Gabi Götz die Chorlei-
tung und prägte den Chor viele Jahre mit 
viel Herz und Ausdauer. 2016 gab sie die 
Leitung an Sandra Meier weiter: Heute 
proben wir drei- bis vierstimmig, wagen 
uns an unterschiedliche Stilrichtungen 
und gestalten das gesamte Kirchenjahr 
musikalisch mit. Jeden Montag singen 
rund 20 Frauen aus Döllwang, Walters-
berg und Umgebung miteinander im 
Döllwanger Gemeinschaftshaus. 
Weil wir längst mehr sind als ein Chor 
aus einem einzigen Dorf, haben wir uns 
zum Jubiläum einen neuen Namen gege-
ben. Einen Namen, der ausdrückt, was 
uns verbindet und was wir weitergeben 
möchten: „Rückenwind – Miteinander 
· Singen · Bewegen“. Rückenwind steht 
für Kraft, Ermutigung und Aufbruch. Für 
das Gefühl, getragen zu sein und neu-
en Mut zu fassen. Genau das möchten 
wir unserem Publikum weitergeben: ein 
Stück Rückenwind für den Alltag, so wie 
das gemeinsame Singen bewegt und 
verbindet.
Ein herzlicher Dank gilt allen, die im 

Chor aktiv sind und ihn mit ihrem Ein-
satz, ihrer Zeit und ihrem Engagement 
zu dem machen, was er ist. Wer Freude 

Freies Mehrmarken-Autohaus unabhängig. kompetent. preiswert. fair.

Full-Service für Ihr Auto!
... kompetente Beratung und
freundlicher Service inklusive!
 Reparaturen  Inspektionen
 Reifenservice  Autoglas-Service 
 Karosserie & Lack  Wartung & Pflege

Wir erfüllen Ihre
Fahrzeugwünsche ...

Weihersdorfer Str. 2 · 92364 Döllwang · Tel. 0 91 84 / 80 81 34
info@vogl-kfztechnik.de · www.vogl-kfztechnik.de INTERESSIERT? Dann melde dich bei uns!

Wir suchen eine REINIGUNGSKRAFT
· schnellstmöglich · auf MiniJob-Basis

Wir sind eine freie  

Reber Kunststofftechnik - Hoffeldstraße 5 - 92364 Deining
Tel.: 09184/808494 - E-Mail: info@reber-kunststofftechnik.de

Kunststofftechnik - Formenbau - Fräsarbeiten

Wir suchenVerstärkungfürunser Team!

www.reber-kunststofftechnik.de

am Singen hat, ist bei uns jederzeit will-
kommen. 

Franziska Rückert
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Am 10.7.2026 um 15:00 Uhr trafen sich 
die Jugendfeuerwehren aus Unterbuch-
feld- Siegenhofen und Oberbuchfeld am 
Feuerwehrhaus in Oberbuchfeld, um 
einen sogenannten Berufsfeuerwehr-
tag abzuhalten. Das heißt, 24 Stunden 
Einsätze und Übungen, aber auch Essen 
und Schlafen im Feuerwehrhaus. Zuerst 
zeigten uns Patrick und Thomas Distler 
das Einsatzfahrzeug und das Rettungs-
boot der Wasserwacht Neumarkt, wo 
beide aktive Mitglieder sind. Sie erklär-
ten uns ihre Möglichkeiten zur Men-
schenrettung im Gewässer. Leider konn-
ten wir das Boot nicht testen, da in der 
näheren Umgebung keine geeigneten 
Gewässer vorhanden sind. Hiermit 
nochmal ein Dankeschön an die beiden, 
die auch aktive Mitglieder der FF Ober-
buchfeld sind. Danach ging es zum ers-
ten Einsatz: Verkehrsunfall in Rothenfels 
mit zwei verletzten Personen. Hier übte 
man die Erste Hilfe und Erstmaßnahmen 
am Unfallort. Bis das Abendessen fertig 
war, übte man noch die Bekämpfung 
eines Stoppelfeldbrandes mit anschlie-
ßender Wasserschlacht. Nach dem Es-
sen stand eine Personensuche auf dem 
Programm, die mit Erfolg gekrönt war. 
Am Abend saß man bei Lagerfeuer und 
Stockbrot zusammen, bevor es in die 
Schlafsäcke im Feuerwehrhaus ging. 
Nach dem Frühstück begann der Tag 
mit einem Löschaufbau im Baugebiet 
Siegenhofen. Durch das Spritzwasser 
waren auch die letzten Morgenmuffel 
hellwach. Zurück im Feuerwehrhaus 
kam der Einsatz verletzte Person im 
unwegsamen Gelände. Im Burggraben 
fand man eine Fahrradfahrerin verletzt, 
die nach der Erstversorgung mit einer 
Krankentrage geborgen werden muss-
te. Diese Aufgabe wurde wie auch die 
anderen Einsätze von den Jugendlichen 
mit Bravour gemeistert. Nach dem ver-
dienten Mittagessen zeigte und erklärte 
uns Alexander Regnet von der FF Ober-
buchfeld die Atemschutzgeräte und alles, 
was mit Atemschutz zusammenhängt. 
Nach einer kurzen Pause bei den heißen 
Temperaturen wurde zur Siegenhofener 
Mühle gefahren, wo die Brandstelle 
begutachtet wurde. Am 31.05.2026 
hatte es dort in einem Nebengebäude 
gebrannt, der erfolgreich von verschie-
denen Feuerwehren gelöscht wurde. 
Die Jugendlichen staunten über die 
noch sichtbaren Schäden, die der Brand 

bzw. die Rauchentwick-
lung verursachten. An-
schließend wurde das 
Ansaugen von Lösch-
wasser aus einem of-
fenen Gewässer bzw. 
Bach geübt. Hier kam 
es zu einer fantas-
tischen Wasserschlacht 
zwischen den Heran-
wachsenden und den 
Jugendwarten. Zurück 
stellte man die Ein-
satzbereitschaft der FF 
Oberbuchfeld wieder 
her und die Teilnehmer 
des 24-Stunden-Tags 
konnten mit Erfah-
rungen im Feuerwehr-
wesen müde nach Hause gehen. Es war 
ein toller Tag für die Jugendwarte samt 
ihren Zöglingen.

FEUERWEHR:
24 Stunden im Dienst

Selina, Sonja, Michi und Gerhard
Jugendwarte 

Kebinger Kompetenz in Metall GmbH |  Gewerbepark A4 | 92364 Deining-Tauernfeld 
Telefon: 09184 80979-0  | E-Mail: info@kebinger-metall.de | www.kebinger-metall.de

Zukunftsorientiertes Handwerk

Modernste Technik und 
innovative Fertigungsverfahren

Auszug aus unserem 
Produktportfolio

. Toranlagen und
Eingangsbereiche

. Briefkastenstelen 

. Balkonanlagen

. Überdachungen

. Fassadengestaltung

. Treppenkonstruktionen 
und Geländer

Weil Details unser 
Herz höher 
schlagen lassen

   METALLVERARBEITUNG IN PERFEKTION

www.kebinger-metall.de

NOCH KEINEN AUSBILDUNGSPLATZ? Dann bewirb dich jetzt!
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Buntes Programm bei der Jakobi-Kirwa

Im Rahmen des Kirwa-Frühschoppens 
gab es in Oberbuchfeld im Festzelt 
nach dem Festgottesdienst Ehrungen 
für langjährige Mitgliedschaften. Höhe-
punkt war sicherlich die Festrede vom 
Nürnberger Oberbürgermeister Marcus 
König. Nach der Begrüßung durch den 
Ortsvorsitzenden Bürgermeister a.D. 
und stellvertretenden Kreisvorsitzenden 
Alois Scherer sprach die Kreisvorsitzen-
de Susanne Hierl, MdB ein Grußwort 
und ging besonders auf die Bedeutung 
des ehrenamtlichen Engagements in der 
Politik ein. Danach trat der Nürnberger 

Alois Scherer Bürgermeister a.D.
Kreisrat Landkreis Neumarkt i.d.OPf.

KPV-Bezirksvorsitzender

Kirwa-Frühschoppen bei der Jakobi-Kirwa in Oberbuchfeld
Oberbürgermeister ans Rednerpult und 
begeisterte die Zuhörer, darunter viele 
Kommunalpolitiker, mit seinen Aus-
führungen aus Sicht einer Großstadt, 
wie Nürnberg. Jedoch stellte er schnell 
fest, dass die aktuell zu bewältigenden 
Themen sich nicht allzu sehr von einer 
ländlich geprägten Gemeinde, wie Dei-
ning, unterscheiden. Vor allem seine 
Aussage, dass Entbürokratisierung nur 
funktioniere, sofern sich jeder intensiv 
zum Funktionieren des Allgemeinwohls 
mit einbringt. Eine Zusammenarbeit 
zwischen Stadt und Land ist gerade in 

der Metropolregion 
wichtig, so der vor 
kurzem neugewähl-
te Ratspräsident 
der Metropolregion 
Nürnberg. Gemein-
sam wurden für 45 

Jahre treue Mitgliedschaft Franz Fersch 
aus Oberbuchfeld geehrt. Er ist zugleich 
seit vielen Jahrzehnten der Schatzmeis-
ter im Ortsverband. Weiter konnte der 
Vorsitzende und frühere Bürgermeister 
der Gemeinde Deining für ebenso 45 
Jahre Mitgliedschaft geehrt werden. 
Erste Gratulanten waren neben dem 
Oberbürgermeister die Kreisvorsitzen-
de, Bürgermeister Peter Meier und 2. 
Bürgermeister Werner Fersch. Der Früh-
schoppen wurde zu Ehren des Oberbür-
germeisters durch die Gruppe „Für’s 
Gmiat“ begleitet. Zum Schluss hoben 
die beiden Vorsitzenden Scherer und 
Fersch besonders das ehrenamtliche 
Engagement der Kirwa-Buam und Kir-
wa-Moidla zur alljährlichen Ausrichtung 
der Kirwa hervor.

Ein buntes Programm erwartete die Besucherinnen und Besu-
cher der Jakobi-Kirwa in Oberbuchfeld. Die Kabarettgruppe „Da 
Meier & Watschnbaam“ läuteten mit ihrem Programm „Wan-
ted“ das Kirwa-Wochenende ein. Am Samstag war der Höhe-
punkt das Austanzen des Kirwabaums. Hierzu hatten sich sieben 
Tanzpaare zusammengefunden, die bereits in den Wochen da-
vor fleißig geübt hatten und diese besondere Tradition weiterle-
ben lassen. Neben Sternpolka, Zillertaler und Boarischem konn-
te das alte und neue Oberkirwapaar Lisa und Beda beim Walzer 
gekürt werden. Der Kirwasamstag klang mit dem bayerischen 
Abend aus. Der Kirwasonntag begann mit dem politischen Früh-
schoppen. Als Redner konnte hier der Oberbürgermeister der 
Stadt Nürnberg, Marcus König, gewonnen werden. Mit dem tra-
ditionellen Fingerhackl-Turnier klang die Jakobi-Kirwa aus. Bür-
germeister Peter Meier bedankte sich bei den Kirwaboum- und 
Moila für die gelungene Organisation dieser tollen Kirwa. 

Gemeinde Deining

Der Nürnberger Oberbürgermeister Marcus König mit der
Kreisvorsitzenden Susanne Hierl, Bürgermeister Peter Meier

und 2. Bürgermeister Werner Fersch sowie den Geehrten
Franz Fersch und Alois Scherer

Bild: M. Feichtmeier
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Lagerfeuer, Titelkampf und wenig Schlaf – Luisa Frank triumphiert
Mit einem besonderen Übernachtungs-
Camp verabschiedete sich die Tisch-
tennis-Jugend des 1. FC Deining in die 
Sommerpause. Zum Abschluss einer er-
folgreichen Saison erwartete die Kinder 
und Jugendlichen ein abwechslungs-
reiches Programm mit Sport, Gemein-
schaft und jeder Menge Spaß.
Im Mittelpunkt stand die Austragung der 
Vereinsmeisterschaften, an denen ins-
gesamt 18 Nachwuchsspielerinnen und 
-spieler teilnahmen. In spannenden Spie-
len setzte sich erstmals Luisa Frank die 
Krone als Vereinsmeisterin auf. Die wei-
teren Podestplätze belegten Leo Koen 
vor Carola Simon.
Nach dem sportlichen Höhepunkt wurde 
es gemütlich: Am Lagerfeuer ließen die 
Teilnehmer gemeinsam die vergangenen 
Monate Revue passieren. Bei Stockbrot, 
vielen Gesprächen und einer tollen Stim-
mung standen die gemeinsamen Erleb-
nisse der Saison im Mittelpunkt. Dabei 
konnte auch die zweite Jugendmann-
schaft besonders geehrt werden, die sich 
in dieser Saison den Meistertitel in der 
Bezirksklasse B gesichert habe. 

Sportlicher Ehrgeiz, Teamgeist und Gemeinschaft:
die Teilnehmer des Übernachtungs-Camps

Die zweite Deininger Jugendmannschaft darf sich über die 
Meisterschaft freuen

Nach einer kurzen Nacht in der Turnhalle 
endete das Camp am nächsten Morgen 
mit einem gemeinsamen Frühstück. Be-
sonders die Schoko-Croissants sorgten 
dabei für strahlende Gesichter und wa-
ren schnell vergriffen.
Das Übernachtungs-Camp zeigte einmal 
mehr, dass bei der Tischtennis-Abteilung 
des 1. FC Deining nicht nur der sportliche 

Erfolg zählt, sondern vor allem auch der 
Zusammenhalt und die Gemeinschaft. 
Mit vielen schönen Erinnerungen im Ge-
päck freut sich der Nachwuchs bereits 
auf die kommende Saison. Das erste Trai-
ning nach der Sommerpause findet am 
Montag, 31. August 2026 statt. 

Bild und Text: Michael Sturm

Es gibt viele wege
zum Glück
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Emma Mendel kämpft sich in die Bayerische Spitze

Emma Mendel (3. von links) überzeugte in einem starken Teilnehmerfeld

Starker 5. Platz beim 2. Verbands-
ranglistenturnier Bayern Süd

Einen starken Auftritt zeigte Emma 
Mendel von der Tischtennis-Abteilung 
des 1. FC Deining beim 2. Verbands-
ranglistenturnier Bayern-Süd der Alters-
klasse Mädchen 13. Für das hochkarätig 
besetzte Turnier in Putzbrunn bei Mün-
chen hatten sich die zwölf besten Spiele-
rinnen aus Südbayern qualifiziert, die um 
die begehrten Spitzenplätze kämpften.
Bereits in der Vorrunde präsentierte 
sich die Deiningerin in guter Form. Mit 
drei Siegen aus fünf Spielen sicherte sie 
sich einen hervorragenden dritten Platz 
in ihrer Gruppe. Lediglich den Konkur-
rentinnen vom FC Bayern München und 
vom SV Niederbergkirchen musste sie 
den Vortritt lassen. Durch diese starke 
Leistung qualifizierte sich das Deininger 

Nachwuchstalent für die Siegerrunde 
der besten Teilnehmerinnen.
Auch dort zeigte sie ihr Können und 
konnte einen weiteren Erfolg verbu-
chen. Besonders knapp verlief die Par-
tie gegen ihre inzwischen regelmäßige 
Kontrahentin Sarah Alves vom SV DJK 
Heufeld. Nach einer starken Vorstellung 
stand Emma bereits kurz vor dem Sieg 
und hatte mehrere Matchbälle. Doch 
ihre Gegnerin kämpfte sich zurück und 
entschied das spannende Duell schließ-
lich noch mit 3:2 für sich und sicherte 
sich durch diesen Sieg den dritten Platz. 
Trotz dieser ärgerlichen Niederlage 
bewies die junge Deiningerin großes 
Kampf- und Leistungsvermögen.

Am Ende durfte sich Emma Mendel über 
einen hervorragenden fünften Platz 
freuen. Angesichts der starken Konkur-
renz ist dies ein beachtlicher Erfolg, auf 
den sie mit Recht stolz sein kann. Auch 
ihr Vater und Betreuer Torsten Mendel 
zeigte sich nach dem Turnier sehr zufrie-
den. Besonders hob er die kontinuier-
liche Entwicklung seiner Tochter sowie 
die insgesamt positive Nachwuchsarbeit 
beim 1. FC Deining hervor. Damit setzt 
Emma Mendel ein weiteres überregio-
nales Ausrufezeichen für den Deininger 
Tischtennissport.

Michael Sturm

Deining

WEIDINGER VERSICHERT
einfach. gut. versichert.

Ein besonderer Beruf
verdient 
besonderen Schutz.

Dein Versicherungsmakler 

         – in der Mitte von DeiningLandwirte

weidinger-versichert.de

 Deining | Kemnath

Foto: Torsten Mendel
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5 Jahre Phoenix Deining
Nachdem die Dartspieler vom DC Pho-
enix Neumarkt innerhalb von ein paar 
Jahren wieder ihre Spielstätte verloren 
hatten, begaben sie sich auf die Suche 
nach einem neuen Spiellokal. Fündig 
wurden sie im Deininger Sportheim. So 
beschloss man, mit den Deininger Dar-
tern zu fusionieren. Eine neue Sparte 
des 1. FC Deining entstand. Dies ist jetzt 
genau fünf Jahre her.
Die Dartabteilung Phoenix Deining lud 
aus diesem Grund zu einem Jubiläums-

Eine überragende Saison liegt hinter der 
D-Jugend, die sich zum zweiten Mal in 
Folge den Meistertitel sichern konnte. 
Mit großem Einsatz, Teamgeist und kon-
tinuierlicher Entwicklung überzeugte die 
Mannschaft auf ganzer Linie.
Unter der Leitung der Trainer Christian 
Simon, Andi Pfeiffer und Tobias Graf 
zeigte das Team sowohl sportlich als 
auch menschlich eine beeindruckende 
Entwicklung. Ein emotionaler Moment 
der Saison war zudem die Verabschie-
dung von Trainer Christian Simon „Rin-
go“, der die Mannschaft über sieben 
Jahre hinweg mit viel Engagement be-
gleitet und nachhaltig geprägt hat.
Insgesamt 19 motivierte Spieler ge-
hörten zum Kader. Besonders hervorzu-
heben ist die außergewöhnlich hohe 
Trainingsbeteiligung: Im Durchschnitt 
nahmen 15,5 Spieler regelmäßig am 
Training teil. Diese Konstanz spiegelt 
den Ehrgeiz, die Disziplin und die Begeis-
terung der jungen Fußballer wider.
Auch sportlich setzte die Mannschaft 
Maßstäbe. Eine starke Offensive traf zu-

D-Jugend feiert erneute Meisterschaft und gelungenen Saisonabschluss

verlässig, während die Defensive kaum 
Gegentore zuließ. Die beeindrucken-
de Bilanz spricht für sich: In 18 Spie-
len gelangen 15 Siege bei nur einem 
Unentschieden und zwei Niederlagen. 
Mit einem Torverhältnis von 58:16 un-
terstreicht das Team seine Dominanz in 
dieser Saison.
Den krönenden Abschluss bildete eine 
gelungene Saisonabschlussfeier im Fun-
park Deining. Mit über 50 Teilnehmern 

– Spielern, Trainern und Eltern – wurde 
der Meistertitel gebührend gefeiert. Bei 
leckerem Grillgut, erfrischenden Ge-
tränken und zahlreichen selbstgemach-
ten Salaten herrschte eine ausgelassene 
und familiäre Atmosphäre.
Die D-Jugend kann stolz auf diese erfolg-
reiche Saison zurückblicken und freut 
sich bereits auf die kommenden sport-
lichen Herausforderungen.

Alexander Lang 

turnier in die Dart Arena ein. Dieser Ein-
ladung folgten dann am 18.07.26 ganze 
63 Teilnehmer. Auf insgesamt 8 Boards 
wurden die 122 Spiele für die Gruppen-
phase ausgespielt.
Die Besten 32 qualifizierten sich für die 
K.o.-Runde. Nach hochklassigen Spie-
len standen sich Martin Wiegand (DC 
Franken Power) und Werner Schubert 
(Phoenix Deining) im kleinen Finale ge-
genüber. Werner Schubert sicherte sich 
mit einem 3:1 den 3. Platz. Das Finale 
entschied der erst 14-jährige Manuel 
Stolz (DC Franken Power) mit 3:1 gegen 

William Fenk (Dart Knights Kornburg) 
für sich.
 Als Beste Dame wurde Mia Tiltscher von 
Phoenix Deining ausgezeichnet.
Ein herzliches Vergelt’s Gott, an alle 
Helferinnen und Helfer, ohne diese sol-
che Veranstaltungen nicht stattfinden 
könnten.
Egal ob Anfänger oder erfahrener Spie-
ler, wir freuen uns über jeden, der Spaß 
am Dart hat. Schaut vorbei! Training ist 
jeden Dienstag ab 18.30 Uhr oder zur 
Competition jeden Donnerstag ab 19.00 
Uhr.

Phoenix Deining

Kreuzbergstr. 2  ·  92364 Deining  ·  Tel. 09184 / 339
info@frank.schreinerei.de  ·  www.frank-schreinerei.de
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VdK Deining unternahm Tagesfahrt nach Rothenburg und ins romantische Taubertal

Mit 46 Teilnehmern unternahm der VdK 
Ortsverband Deining unter der Leitung 
ihres 1. Vorsitzenden Willibald Reggen-
tin eine Tagesfahrt nach Rothenburg ob 
der Tauber und ins romantische Tauber-
tal. 
Herbert Regnet, Busfahrer der Fa. Fe-
derl, aus Mittersthal kutschierte die Teil-
nehmer bei vollster Zufriedenheit nach 
Rothenburg und abends wieder nach 
Hause. 
Bei einer geführten Stadtbesichtigung 
lernten die Teilnehmer bei bestem Wet-
ter die Sehenswürdigkeiten dieser histo-
rischen Stadt mit ihrer mittelalterlichen 
Geschichte kennen. Die gut erhaltene 
Altstadt, mit ihren charakteristischen 
Fachwerkhäusern zieht alljährlich Tau-
sende Besucher aus aller Welt nach Ro-

Nur zufriedenen Gesichter gab es beim Gruppenfoto des VdK Deining.

thenburg und an diesem Wochenende 
eben die Mitglieder des VdK OV-Dei-
ning. 
Interessant war natürlich der Spazier-
gang auf der vollständig erhaltenen 
Stadtmauer und der Besuch beeindru-
ckender Kirchen. 
Ein Höhepunkt in Rothenburg war der 
Besuch der Stadtpfarrkirche St. Jakob. 
In dieser Kirche befindet sich auf der 
Westempore das berühmte Heiligblut-
Retabel des Würzburger Bildschnitzers 
Tilman Riemenschneider, (* um 1460 in 
Heiligenstadt /Thüringen + 7. Juli 1531 
in Würzburg)
Am frühen Nachmittag ging es weiter 
durch das romantische Taubertal nach 
Creglingen zur Herrgottskirche. Die-
se Herrgottskirche ist eine ehemalige 

Wallfahrtskapelle, die als Hauptwerk 
das Marienretabel von Tilman Riemen-
schneider beheimatet. Der Marienaltar 
steht mitten im Schiff der Herrgottskir-
che von Creglingen auf einem dem Leib 
Christi, der Jungfrau Maria und allen 
Heiligen geweihten Altar und ist der 
Jungfrau Maria gewidmet. Es ist eines 
der bekanntesten Werke von Tilman 
Riemenschneider, der ein bedeutender 
Bildhauer und Holzschnitzer der Spätgo-
tik und Frührenaissance war. 
Das Highlight des Abends war der Be-
such im Weingut Hofäcker in Queck-
bronn. Hier ließ man den Tag bei einer 
Kellerführung, die wissenswertes rund 
um das Weingut bot, ausklingen. 
Beim gemütlichen Beisammensein mit 
Musik, Winzerbuffet und edle Tropfen 
aus dem Weingut, kamen auch die zwi-
schenmenschlichen Gespräche nicht zu 
kurz.  
Für viele der Teilnehmer war es nicht 
nur eine gelungene Fahrt, sondern eine 
der schönsten der letzten Jahre. Viel Lob 
gab es für die Vorstandschaft und den 
Organisatoren der Fahrt. 

Wir lieben jedes Auto! 
Alle Marken, alle Modelle.

Hauptuntersuchung bei uns im Haus
Dienstags 8 Uhr.

Abgasuntersuchung immer möglich.

Gerne nehmen wir Ihren 
Terminwunsch telefonisch an. 

nach Absprache

Preisanfragen,  Angebote, Termine per Mail oder Telefon: 
info@auto-ott.de   –   09184 / 8 00 83

• Fahrzeugdiagnose

• Reifen Service

• Klimaanlagen Service

• Instandsetzung und
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• Unfallinstandsetzung

• Ersatzfahrzeuge

• Kundendienst / TÜV

• Neu- und Gebrauchtwagen

Preisanfragen, Angebote, Termine per Telefon:
info@auto-ott.de – 09184 / 8 00 83
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Juradistl-Streuobst
Streuobstwiesen schützen durch Nützen
Landschaftspflegeverband Neumarkt i. d. OPf. e.V.

Apfelsammlung 2026!
Der Landschaftspflegeverband Neumarkt i.d.OPf. e.V. setzt sich nun schon seit vielen Jahren, mit öf-fentlichen Apfelsamm-
lungen, für den Erhalt lokaler Obstgärten und Streuobstbestände ein. Auch heuer laden wir alle wieder herzlich dazu ein bei 
„greifbarem Naturschutz“ mitzumachen und ei-gene Äpfel abzugeben! Unser Projektpartner, die Kelterei Nagler, verarbeitet 
unser heimisches Streuobst zu einzigartig aromatischem Saft, erhältlich als spritzige Juradistl-Apfelschorle oder fruchtiger 
Juradistl-Apfelsaft.

Im Herbst finden daher wieder zwei Sammelaktionen im Landkreis Neumarkt i.d.OPf. statt. Wir bitten alle, unser Projekt 
tatkräftig zu unterstützen. Bringen Sie uns gegen Entlohnung gern Ihre Äpfel aus ungespritzten Obstgärten und 
Streuobstbeständen!

Die Ziele unseres Projektes sind:
• Sammeln und Verwerten des Obstes im Landkreis 		  • Erhalt regionaler Obstbäume
• Fairer Obstpreis für lokale Erzeuger 				    • Naturschutz in Dorf und Flur
• Wertschätzung für Streuobstbestände verbessern

Apfelsammlungen 2026
Wann? 		 Samstag, 26. September 
		  Samstag, 24. Oktober
		  von 10:00 bis 12.00 Uhr

Wo? 		  Raiffeisen-Handels-GmbH
		  An der Lände 8, 92360 Mühlhausen

Wichtige Hinweise:

V. a. für Lieferanten aus dem östlichen Neumarkter Landkreis, bietet sich auch die Sammelstelle des Landschaftspfle-
geverbands Regensburg e.V. in Oberpfraundorf am Landkreisbauhof, Dorfstraße 22, 93176 Beratzhausen, direkt an 
der Autobahnunterführung (Ausfahrt Beratzhausen, gegenüber dem Pendlerparkplatz) an. Hier werden die Äpfel an 
den Samstagen, 26. September, sowie 17. Oktober 2026, im Zeitraum von 14.00 bis 16.00 Uhr gesammelt.

• Anlieferung: Die angelieferten Äpfel müssen frisch und dürfen nicht angefault sein. Bitte bringen 
Sie Ihre Äpfel in Säcken, Kisten oder anderen geeigneten Behältern zur Sammelstelle (nicht lose).

• Bei Anlieferung wird ihr Obst gewogen und Sie erhalten einen Wiegeschein.

• Zwei Abrechnungsmöglichkeiten:

o Apfelverkauf: Der Ankaufspreis beträgt derzeit 15,- € / 100 kg. Die Auszahlung erfolgt in bar.
o Gutscheine für Juradistl-Apfelsaft und -Apfelschorlen oder andere Nagler-Fruchtsäfte. Rabatt-

Rechnung: 100 kg Äpfel entsprechen einem 50 Liter Saft-Gutschein. Nagler-Saft kostet ca. 
2,55 € / l. Durch den Gutschein zahlen Sie nur noch die Verarbeitungsgebühr von 1,05 € / l. 
Bei 100 kg abgegebener Äpfel beträgt die Ersparnis für den Saftkauf also ca. 75 € und ist da-
mit sehr lukrativ. Die Saftabholung ist in Regensburg bei der Kelterei Nagler (Galgenberg-
straße 17) möglich.

• Großanlieferer über 10 Zentner pro Lieferung bitte vorher beim Landschaftspflegeverband Neu-
markt i. d. OPf. e.V. anmelden (Wiebke Weiland, Tel. 09181/470-1380,

Email: weiland.wiebke@landkreis-neumarkt.de).

• Wer bereits eine Nagler-Kundennummer hat, bitte unbedingt mitbringen und bei der Sammelstelle 
angeben!

Landschaftspflegeverband Neumarkt i. d. OPf. e. V., Nürnberger Straße 2 a, 92318 Neumarkt
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Am 1. und 2. August 2026 startete der 
Radlertreff Deining zu seiner diesjäh-
rigen Sommertour. Ziel der zweitägigen 
Radtour war der idyllische Steinberger 
See.
Bei bestem Radlerwetter machten sich 
die Teilnehmer gut gelaunt auf den Weg. 
Rund 150 Kilometer standen auf dem 

Programm – eine sportliche Herausfor-
derung, die mit viel Freude und Team-
geist gemeistert wurde. Die abwechs-
lungsreiche Strecke führte am ersten 
Tag über Hohenfels und Burglengenfeld 
durch die schöne Oberpfälzer Landschaft 
zum Steinberger See und bot unterwegs 
immer wieder Gelegenheit für kurze 
Pausen und gesellige Gespräche.

Sommertour 2026 des Radlertreffs Deining

Deining

Am Steinberger See angekommen, 
stand ein besonderes Highlight auf dem 
Programm: die weltweit größte begeh-
bare Holzkugel. Nach der Umrundung 
des Sees ging die Fahrt weiter nach Wa-
ckersdorf, wo die Radler ihr Quartier 
bezogen. Nach der sportlichen Etappe 
ließ man den Tag in gemütlicher Runde 
ausklingen und konnte die Erlebnisse 
des ersten Tourentages Revue passieren 
lassen.
Am zweiten Tag stand die Rückfahrt nach 
Deining auf dem Programm. Bei Sonnen-
schein und angenehmen Temperaturen 
ging es über Schmidmühlen, Hohenburg 
und Utzenhofen zurück in die Heimat. 
Auch auf der Rückfahrt herrschten na-
hezu perfekte Bedingungen für die Rad-
ler.
Pünktlich traf die Gruppe wieder in Dei-
ning ein, sodass man zum Abschluss 
noch die gegrillten Makrelen beim Fel-
senkellerfest genießen konnte – ein 
kulinarischer Ausklang nach zwei sport-
lichen Tagen.
Nach insgesamt rund 150 Kilometern 
kehrte der Radlertreff Deining mit vielen 
schönen Eindrücken und gemeinsamen 
Erlebnissen nach Hause zurück.
Zum Abschluss der gelungenen Sommer-
tour gab es von Helmut Christa großes 
Lob an Daniela Kuntzsch für die perfekte 
Vorbereitung und die souveräne Füh-
rung der Tour.
Eine rundum gelungene Sommertour, 
die einmal mehr zeigte, dass beim Rad-
lertreff Deining sportliche Herausforde-
rung, schöne Landschaften und gesellige 
Gemeinschaft bestens zusammenpas-
sen.

Tagespflege Deining
Wir eröffnen im Januar 2027!

Jetzt Platz sichern!
caritas-pflege-wohnen.de/tagespflege-deining11. Oktober  I  13-17 Uhr  I  Kugelgasse

Tag der offenen Tür
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